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Das 28. Pulsnitzer Stadtfest vom 10. bis 12. Mai – hier wird gefeiert!

An drei Tagen ist auf zwei Bühnen mächtig was los: mit dabei sind unter anderem die Mr. Feelgood „Partyband” und Jessica Bao (Fotos: M. Eckardt/Veranstalter)

Wahlhelfer gesucht!
Bitte unterstützen Sie die Stadtver-
waltung am 9. Juni 2024 bei den 
Wahlen zum Stadtrat, Kreistag, 
Ortschaftsrat Oberlichtenau sowie 
zur Europawahl. Als Wahlhelfer 
erhalten die Wahlvorstände ein Er-
frischungsgeld von 50 Euro, die Bei-
sitzer 40 Euro. Kontakt: wahlen@
pulsnitz.de, Tel.: 03 59 55/86 13 10.
Heiko Hirsch, Gemeindewahlleiter

Liebe Pulsnitzer und Gäste des Puls-
nitzer Stadtfestes 2024!
Es ist wieder soweit – Pulsnitz feiert! Mit 
Hilfe vieler Sponsoren, Förderern und 
Werbenden schaffen wir es auch in die-
sem Jahr, unser Fest in der nun schon gu-
ten alten Tradition mit viel Musik, Vor-
stellungen unserer Vereine, Initiativen, 
Kirche, Kitas und so fort zu gestalten. 
Und auf diese Weise Gelegenheit für alle 
zu schaffen, sich zu treffen, zu feiern. 
Auch wir als Stadt haben unseren Anteil 
erhöht, aber an dieser Stelle sei insbeson-
dere allen zu danken, die es überhaupt 
erst möglich machen, die den fi nanziellen 
Sockel vervollständigen. Tausend Dank! 
In diesem Sinne wünsche ich allen wun-
derbare Zeiten auf dem Stadtfest und ein 
letzter Dank gebührt den Anwohnern, 

die das Getümmel und die Musik direkt 
vor der Haustür drei Tage lang gelassen 
erdulden.

Ihre Barbara Lüke, Bürgermeisterin

Straßensperrungen zum Stadtfest und 
Marktausfalltage im Mai
Der Parkplatz Schützenplatz/Schützen-
plan ist von Montag, 6. Mai, 6 Uhr, bis 
Montag, 13. Mai, 18 Uhr, gesperrt. Wir 
bitten um Verständnis dafür, dass der 
Innenstadtbereich zwischen Robert-
Koch-Straße bis zur Ampelkreuzung 
Wettinstraße/Bischofswerdaer Straße 
von Freitag, 10. Mai, 6 Uhr, bis Montag, 
13. Mai, 5 Uhr voll gesperrt und deshalb 
die Durchfahrt sowie das Halten und Par-
ken für Kraftfahrzeuge nicht gestattet ist. 
Eine Umleitung ist ausgeschildert.

In der Stadtfestwoche (19. Kalender-
woche) entfallen wegen Aufbauarbeiten 
zum Fest der Wochenmarkt am Mitt-
woch, 8. Mai, und der Frischemarkt am 
Freitag, 10. Mai.

Heiko Hirsch, Ordnungsamt

Hinweis zum Stadtfest
Zum 28. Stadtfest laden wir drei Tage 
lang in die Innenstadt um den Markt, 
Ziegenbalgplatz und Schützenplatz ein. 
Damit dieses Stadtfest in guter Erinne-
rung bleibt, bitten wir unsere Gäste für 
anfallenden Müll die Papierkörbe zu be-
nutzen. Der Toiletten-Container befi ndet 
sich im Rathausinnenhof.

Thomas Träber,
Träber Events (Veranstalter)

Programmübersicht
Freitag, 10. Mai

Volksbank-Bühne (Marktplatz)
15.30 Uhr: Eröffnung des Stadtfestes 
durch Bürgermeisterin Barbara Lüke
16.00 Uhr: Seniorennachmittag mit 
dem Pulsnitzer Pop Chor 
17.30 Uhr: Eröffnungsshowtanz der 
Tanz- und Theaterwerkstatt
18.45 Uhr: Müllermugge Unpluged
21.00 Uhr: Jolly Jumper
00.30 Uhr: DJ Timmy

H & H-Bühne (Ziegenbalgplatz)
18.00 Uhr: Duo Wunderwelt
22.00 Uhr: Brothers Incognito
00.00 Uhr: DJ Paul

Sonnabend, 11. Mai
Volksbank-Bühne (Marktplatz)

10.30 Uhr: Kultkino „Die Olsenbande 
fährt nach Jütland“
12.00 Uhr: Sophia Venus
13.30 Uhr: Xtreme Drum
14.00 Uhr: Kinderprogramm mit der 
Tanz und Theaterwerkstatt & Friends
16.00 Uhr: Kamenz Can Dance
17.00 Uhr: Nicci Schubert
18.30 Uhr: NYON
21.00 Uhr: Mr. Feelgood „Partyband“
01.00 Uhr: DJ Prince 90er Disko

H & H-Bühne (Ziegenbalgplatz)
15.30 Uhr: Marion
17.00 Uhr: Jaqueline Engel
19.00 Uhr: Rampe2
23.00 Uhr: Die Rommys

Sonntag, 12. Mai
Volksbank-Bühne (Marktplatz)

09.30 Uhr: Open Air Gottesdienst 
10.45 Uhr: Kremsermugge
12.30 Uhr: Pulsnitz Tanzt
15.00 Uhr: Linda Wippich
16.00 Uhr: Jessica Bao 
17.30 Uhr: Spielmannszug Oberlich-
tenau Juniorband
19.30 Uhr: Special WarmUp
20.30 Uhr: Gestört aber Geil

H & H-Bühne (Ziegenbalgplatz)
14.00 Uhr: Gunter DJ
15.30 Uhr: Andrea Berg Double 
17.00 Uhr: Edgar & Marie

Details: www.stadtfest-pulsnitz.com

Mit organisatorischer Unterstützung 
durch die Stadtverwaltung Pulsnitz wird 
sich der „Maibaum-Zug“ am 29. April 
2024 ab 16.30 Uhr am Polzenberg in 
Bewegung setzen und über die Witt-
gensteiner Straße gegen 17 Uhr auf dem 
Markt – begrüßt durch Posaunenklänge – 
eintreffen. Mit technischer Unterstützung 
durch einen Kran der Lothar Drescher 
Elektroanlagen GmbH (Lichtenberg) 
und die Freiwillige Feuerwehr Pulsnitz 
erfolgen dann – musikalisch begleitet – 
die Aufstellung des Baumes sowie die 
Montage der Wappen der in diesem Jahr 
oder in den zurückliegenden Jahren be-
teiligten Vereine.
Gegen 18 Uhr beginnt ein kleines Kul-
turprogramm, gestaltet vom Gemischten 
Chor Pulsnitz e. V. und der Tanzgruppe 
des Spielmannszuges Pulsnitz e. V. Für 
die gastronomische Versorgung sorgt 
in bekannter Weise der Kleingartenver-
ein „Am Russengrab“. Der Pulsnitzer 
Heimatverein e. V. lädt alle Pulsnitzer 
und ihre Gäste ganz herzlich zu diesem 
kleinen Fest ein. Wir hoffen auf zahl-
reiche Beteiligung und bedanken uns 
gleichzeitig bei den vielen ehrenamt-
lichen Helfern. Gegen 19 Uhr wird das 
kleine Vereinsfest mit dem Aufbau des 
Kohtezeltes durch den Pulsnitzer Stamm 
der Royal Rangers beendet – und deren 
Nachtwache beginnt. (Foto: M. Eckardt)

Dr. Matthias Mägel,
Pulsnitzer Heimatverein e. V.

29.4. - Maibaumstellen
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Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger, 
wir bitten alle Kinder, die bis zum 30. 
Juni 2025 das 6. Lebensjahr vollendet 
haben, sich an einer der Grundschulen 
in Pulsnitz anzumelden. Kinder, die das 
6. Lebensjahr bis 30. September 2025 
vollenden, können angemeldet werden. 
Der Schulbezirk umfasst Pulsnitz mit all 
seinen Ortsteilen. Darüber hinaus besteht 
die Möglichkeit, nach § 25 des Sächsi-
schen Schulgesetzes, einen Antrag auf 
Beschulung außerhalb des Schulbezirks 
zu stellen. Kinder, welche in diesem Jahr 
zurückgestellt wurden, melden sich bitte 
ebenfalls nochmal an.
Anmeldung in der Ernst-Rietschel-
Grundschule Pulsnitz
Montag, 19. August 2024 von 13 bis 
18 Uhr und Dienstag, 20. August 2024 
von 14 bis 17 Uhr, Ernst-Rietschel-
Grundschule Pulsnitz, Dr.-Michael-Str. 
2, 01896 Pulsnitz.
Anmeldung in der Grundschule Ober-
lichtenau „Am Keulenberg“ 
Montag, 19. August 2024 von 14 bis 16 
Uhr, Grundschule Oberlichtenau „Am 
Keulenberg“, Keulenbergstr. 6, 01896 
Pulsnitz, OT Oberlichtenau.
Bei der Anmeldung sind das Anmelde-

formular (Download Homepage), die Ge-
burtsurkunde des Kindes sowie ein Nach-
weis bei alleinigem Sorgerecht (aktuelle 
sog. Negativbescheinigung des Jugend-
amtes oder gerichtliche Entscheidung) 
sowie der Nachweis über vorhandenen 
Masernschutz vorzulegen. Bitte beach-
ten Sie, dass im Falle des gemeinsamen 
Sorgerechts beide Sorgeberechtigten das 
Anmeldeformular unterschreiben. Sind 
Sie zu diesem Termin verhindert, melden 
Sie sich bitte telefonisch in der Grund-
schule Pulsnitz (03 59 55/7 29 66) bzw. 
in der Grundschule Oberlichtenau (03 59 
55/7 22 73). (Foto: M. Eckardt)

Steffen Kirst, Hauptamt

Zur Errichtung einer Behelfsbrücke auf 
der Bestandsbrücke „Bergkeller“ (Höhe 
Am Mühlgraben 6 bzw. Mittelstraße 37) 
durch das Technische Hilfswerk bleibt 

der betroffene Straßenabschnitt am 
18.5.2024 voraussichtlich ganztägig voll 
gesperrt.

Kay Kühne, Amtsleiter Bauamt

Für viele Bürger sind die Planungen für 
den bevorstehenden Sommerurlaub in 
vollem Gange (Schulferien in Sachsen: 
20. Juni bis 2. August 2024). In diesem 
Zusammenhang lohnt sich eine Über-
prüfung aller Reisedokumente auf ihre 
Gültigkeit. Deren Neuausstellung kann 
bis zu sechs Wochen dauern. Für diesbe-
zügliche Auskünfte oder neue Dokumen-
te steht das Bürgerbüro der Stadt Pulsnitz 
zur Verfügung (Kontakt: buergerbuero@
pulsnitz.de bzw. Tel. 03 59 55/86 13 20). 
Sollten Reisen ins Ausland geplant sein, 
informiert das Auswärtige Amt über gel-

tende Einreisebestimmungen. (Foto: M. 
Eckardt)

Heiko Hirsch, Ordnungsamt

Mit der Sitzung des Stadtrates am 11. 
April, die pünktlich um 18.30 Uhr von 
Bürgermeisterin Barbara Lüke eröffnet 
wurde, neigt sich die aktuelle Legislatur 
ihrem Ende zu. Die Wahlen am 9. Juni 
werfen ihre Schatten voraus und werden 
neue Gesichter in das wichtigste Gremi-
um der Stadt führen, was sich nach dem 
Wahlprüfungsverfahren vermutlich im 
August konstituieren wird.
Nach Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
wurden durch die Bürgermeisterin Vor-
schläge zur Änderung der Tagesordnung 
unterbreitet. Die Bestätigung des Pro-
tokolls der letzten Sitzung wurde aus 
formalen Gründen zurückgezogen und 
ein weiterer Tagesordnungspunkt, der 
sich mit der Vorstellung eines Förder-
programms beschäftigen sollte, musste 
wegen kurzfristiger Verhinderung des 
Vortragenden abgesetzt werden. Dafür 
wurde ein Eilbeschluss aus dem Bereich 
des Bauamtes zusätzlich in die Tagesord-
nung aufgenommen. Nach Bestätigung 
der nun aktualisierten Agenda konnte der 
Einstieg in die Sachthemen erfolgen.
Bauamtsleiter Kay Kühne startete mit 
einem Thema, was Verwaltung, Rat und 
zumindest Teile der Bevölkerung schon 
länger umtreibt: der Zustand der insge-
samt 21 Brücken, die sich in städtischer 
Zuständigkeit befi nden. Davon queren 20 
den Fluss Pulsnitz und eine in der Frie-
dersdorfer Siedlung die Bahntrasse nach 
Kamenz. Die nach der Beschädigung der 
Brücke am Sandweg in Friedersdorf for-
cierten Prüfungen der Bauwerke lassen 
einen erheblichen Instandhaltungsrück-
stau erkennen, der aus heutiger Sicht 
reine Baukosten von ca. 2,4 Mio. Euro 
verursachen würde. Allerdings besteht 
nach der Bewertung zunächst nur an drei 
Brücken akuter Handlungsbedarf, bei 
den anderen ist über Tonnage- und Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen zumindest 
noch vorübergehend die Nutzung mög-
lich. Bei allen zu treffenden Maßnahmen 
steht natürlich neben der Herstellung 

der sicheren Nutzung die Erreichbarkeit 
der betroffenen Grundstücke im Vorder-
grund. Bereits im April haben mehrere 
Anwohnerversammlungen bezüglich der 
Brücken am Meißner Weg, Bergkeller 
und Ziller-Brücke in Friedersdorf sowie 
der Brücken am Talweg in Oberlichtenau 
stattgefunden.
Anschließend stand ein Beschluss zur 
Abstimmung, der unmittelbar mit der 
Brückenproblematik im Zusammenhang 
steht und sich erst kurzfristig ergeben 
hatte. In Vorbereitung von Brückenar-
beiten in Oberlichtenau muss ein letztes 
Stück unsanierte Ufermauer entlang 
der Pulsnitz für die Umleitungsstrecke 
ertüchtigt werden. Zum Zeitpunkt des 
Beschlusses lag nur ein Angebot vor, 
weitere Anfragen liefen aber. Damit war 
allerdings die Größenordnung des Auf-
trages bekannt und der Stadtrat gab dem 
Vorhaben grundsätzlich grünes Licht.
Danach gab die kommissarisch tätige 
Kämmerin, Marie Domann, einen Aus-
blick auf den kommenden Doppelhaus-
halt 2024/2025. Der fi nanzielle Spielraum 
ist wie bei fast allen Kommunen sehr eng 
und so werden nur wenige Investitionen 
in freiwillige Aufgaben zu stemmen sein. 
In der kommenden Mai-Sitzung soll 
dann der Entwurf zur Auslage gebracht 
werden, sodass der Stadtrat in seiner 
planmäßig letzten Sitzung im Juni den 
Haushalt noch beschließen kann.
Danach stand erfreulicherweise wieder 
die Annahme von Spenden auf der Ta-
gesordnung, die mit einem ausdrückli-
chen Dank an die Sponsoren angenom-
men wurden.
Zum vorerst letzten Mal gab der Bau-
amtsleiter Kay Kühne einen Überblick 
zur Baumaßnahme Rathaus, die wei-
testgehend abgeschlossen ist und damit 
keine neuen Sachstände im Vergleich 
zur März-Sitzung zu vermelden waren. 
Damit schloss die Bürgermeisterin den 
öffentlichen Teil um 20.55 Uhr.

Steffen Kirst, Hauptamt

Der Internationale Museumstag fi ndet 
2024 bereits zum 47. Mal statt. Er wird 
jährlich vom Internationalen Museums-
rat ICOM ausgerufen und in Deutschland 
an einem Sonntag zelebriert. Ziel des 
Museumstages ist es, auf die Museen in 
Deutschland und weltweit aufmerksam 
zu machen sowie potentielle Interessen-
ten einzuladen, die Vielfalt der Museen 
zu entdecken. Zum wiederholten Male 
beteiligt sich auch das Pulsnitzer Pfef-
ferkuchenmuseum am Internationalen 
Museumstag und öffnet am Sonntag, 
dem 19. Mai, von 10 bis 14 Uhr den Be-
suchern bei freiem Eintritt seine Pforten. 
Anlässlich des Museumstages besteht die 
Möglichkeit, sich einen Pfefferkuchen 
individuelle zu dekorieren, wofür ein 
Kostenbeitrag erhoben wird. Das Mu-
seum selbst vermittelt die Atmosphäre 
einer Pfefferküchlerei um 1900. His-

torische Maschinen, Ausstechformen, 
Model oder Verpackungen verschaffen 
einen Eindruck von dem noch heute in 
Pulsnitz gelebten Handwerk, dass seit 
1558 in der Stadt nachweisbar ist. Ort: 
Pfefferkuchenmuseum Pulsnitz, Am 
Markt 3; Zeit: 10 bis 14 Uhr; Kontakt: 
Tel. 03 59 55/4 42 46, www.pulsnitz.de/
pfefferkuchenmuseum.html. (Foto: M. 
Eckardt)

Dr. Michael Eckardt

Schadstoffe sind die in privaten Haus-
halten anfallenden Kleinmengen von 
Abfällen, die umweltgefährdende Stoffe 
enthalten und deshalb getrennt vom 
Hausmüll zu entsorgen sind. Diese kön-
nen an dem vom Landkreis gestellten 
Schadstoff-Sammelfahrzeug abgegeben 
werden. Die Annahme in haushaltsüb-
lichen Mengen ist Bestandteil der Pau-
schalgebühr und für private Haushalte 
kostenfrei. Termin: Sonnabend, 1. Juni. 
Standorte: Pulsnitz, 10.30 Uhr bis 12 
Uhr, Schützenplatz/Dr.-Wilhelm-Külz-
Str.; Friedersdorf, 12.30 Uhr bis 13 
Uhr, Königsbrücker Str. 119 (Parkplatz 

Restaurant Waldblick); Oberlichtenau, 
14 Uhr bis 14.45 Uhr, Dorfplatz an der 
Pulsnitz, Nähe alte Feuerwehr (Foto: M. 
Eckardt)                Dr. Michael Eckardt

Foto: privat

Blumendank zum Dienstende. Am 11. April verabschiedete Bürgermeisterin Bar-
bara Lüke im Namen der Stadtverwaltung Bettina Reppe in den Ruhestand. Gut 28 
Jahre versah Frau Reppe die Funktion der Standesbeamtin und nahm in dieser Zeit 
660 Trauungen vor. 1992 kam sie als Mitarbeiterin der eingegliederten Gemeinde 
Friedersdorf zur Stadtverwaltung und arbeitete seit 1996 im Standesamt. Dr. Micha-
el Eckardt (Foto: C. Hehme)

Informationen

Bericht zur Stadtratssitzung am 11.4.2024

Schadstoffmobil am 1. Juni in Pulsnitz

Freier Eintritt ins Museum am 19. Mai 

Gültige Dokumente für die Urlaubsreise

Anmeldung der Schulanfänger 2025

Die letzten Jahre zeigten das vermehrte 
Interesse an der Ausrichtung der Fête 
de la Musique. In diesem Jahr fällt der 
21. Juni 2024 glücklicher Weise auf ei-
nen Freitag. Die Organisatoren der Fête 
haben diesbezüglich große Erwartungen 
und rechnen mit einem hohen Besucher-
aufkommen. Ein großes Dankeschön 
geht an alle teilnehmenden Künstler, die 
an dem Tag ohne Gage auftreten. Ohne 
euch würde es diesen Tag nicht geben. 
Egal ob Profi - oder Hobbybereich, Musi-
ker und Künstler jeden Alters und Genres 
können sich noch bis zum 30. April 2024 
über folgende Kontakte anmelden:

- andreas.juergel@pulsnitz.de bzw. 
www.fete-de-la-musique-pulsnitz.de 
Das Organisationsteam bedankt sich 
schon jetzt für die Anmeldungen. (Foto: 
M. Eckardt)                  Andreas Jürgel,

Büro der Bürgermeisterin

Fête de la Musique am 21. Juni – Hallo Musiker!

Vollsperrung am 18. Mai in Friedersdorf

Erstes Treffen der Planungsgruppe zum
Festjahr 2025 

Am Abend des 23. April traf sich zum 
ersten Mal die Arbeitsgruppe zur Orga-
nisation für das Festjahr 2025, weitere 
Treffen sind geplant. Wenn auch Sie 
Interesse an der Mitarbeit haben, mel-

den Sie sich mit Namen und E-Mail-
Adresse unter festwoche2025@pulsnitz.
de oder unter 03 59 55/86 13 23 bei Frau 
Wunderlich.

PA

Gestaltungselement im Foyer der Grund-
schule Pulsnitz (Foto: M. Eckardt)

Zwei von insgesamt zwanzig Brücken über die Pulsnitz. (Fotos: M. Eckardt)

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Mai steht vor der Tür – und damit eine 
Menge Feiern, die draußen stattfi nden und 
Gelegenheiten geben, sich zu treffen und 
gemeinsame Zeit zu verbringen. Los geht 
es mit dem Stadtfest, das über die Grenzen 
von Pulsnitz hinaus mit seinem Programm 
lockt und wieder das regionale Highlight 
werden wird. Doch auch die Anzahl der 
„Hexenfeuer“ in der Verwaltungsgemein-
schaft steuert wieder auf eine Rekordbe-
teiligung zu, was sich an den jetzt schon 
eingegangenen Anzeigen beim Ordnungs-
amt ablesen lässt. (Darf man eigentlich 
„Hexenfeuer“ noch sagen? Na egal, Sie 
werden wissen, was ich meine…) Auch 
Maibäume werden gestellt, die Männer 
gehen auf ihre Männertagstouren und 
Pfi ngsten werden sicher viele von Ihnen 
in Form von Ausfl ügen schauen, was in 
der Region sonst noch so geboten wird. 
Mit gutem Willen betrachtet, könnten die 
aktuellen Temperaturen (ich schreibe die-
se Zeilen Mitte April) schon als Eisheilige 
durchgehen und so haben wir Chancen, 
dass der Mai tatsächlich auch ein Wonne-
monat wird. Viel Spaß wünsche ich Ihnen 
bei allem, was Sie unternehmen wollen!
Auch in den Mai fällt der Kommunal-
wahlkampf: Stadt- und Kreistag werden 
am 9. Juni gewählt. Für die Kandidaten 
heißt dies, sich zu präsentieren, zu zeigen, 
wofür sie stehen und wer sie sind. In der 
Juni-Ausgabe des Amtsblattes wird allen 
Kandidaten – wie auch vor den früheren 
Kommunalwahlen – Gelegenheit gege-
ben, sich vorzustellen. Die zeitliche Ab-
folge der Zulassung durch den Gemeinde-
wahlausschuss mit der Bekanntgabe der 
Listen (in dieser Ausgabe) und der Er-
stellung der Eigenpräsentationen lässt es 
letztlich nicht zu, schon in dieser Ausgabe 
alle Kandidaten sich vorstellen zu lassen. 
Daher also in der Juni-Ausgabe. Wer als 
Briefwähler unterwegs ist, den möchte ich 
an dieser Stelle bereits darauf hinweisen, 
so dass man ggf. die Abgabe der eigenen 
Stimme bei Interesse noch ein wenig nach 
hinten schieben kann. 
Der neue Stadtrat wird auf jeden Fall 
deutlich anders aussehen als der jetzige. 
Denn einige „Urgesteine“, die die Ent-
wicklung der Stadt über Jahrzehnte mit-
geprägt haben, treten altersbedingt nicht 
mehr an. Viele neue Gesichter haben 
sich aufstellen lassen, schauen Sie selbst 
in der Bekanntmachung. Vor allem bitte 
ich Sie alle, zur Wahl zu gehen! Es ist 
immer leicht kritisiert, was so in der Po-
litik passiert. Durch Ihre Stimme stärken 
Sie diejenigen, die sich engagieren, das 
motiviert! Eine geringe Wahlbeteiligung 
verzerrt das Bild, das kann eigentlich nie-
mand wollen. 
Nach nunmehr einem Jahr erheblicher 
Bewegungseinschränkung bin auch ich 
wieder gut zu Fuß und zu Auto unterwegs 
(das Fahrrad muss noch warten, da feh-
len noch Wochen der weiteren Übung), 
das Knie macht wieder mehr das, was 
es soll. Daher konnte ich seit kurzem 
die Seniorengeburtstage wieder selbst 
wahrnehmen, was mir viel Spaß macht. 
Manchmal fehlen uns Telefonnummern, 
um einen Termin zur Gratulation zu ver-
einbaren. Wer davon betroffen ist, den 
bitte ich herzlich, sich ans Rathaus zu 
wenden und die Nummer durchzugeben, 
wenn das Interesse daran besteht, dass ich 
vorbeikomme.
Auch die Bürgermeisterstammtische 
kommen nach einjähriger Zwangspause 
wieder ins Laufen. Am 13. Mai werde ich 
um 18.30 Uhr im Ratskeller sein, am 30. 
Mai um 18 Uhr im Waldblick in Frieders-
dorf. Sie sind herzlich eingeladen vorbei-
zukommen, denn es ist einiges in Pulsnitz 
passiert und Fragen haben sich bestimmt 
auch aufgestaut. In Oberlichtenau im 
Alten Melkhaus müssen wir noch einen 
passenden Freitag fi nden. Mit den vielen 
Feiertagen und diversen anderen Termi-
nen wird es etwas eng. So konnte ich dies 
zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe in 
meinem Kalender noch nicht klären, bitte 
ggf. Facebook und Co. beobachten, falls 
Sie die kommende Ausgabe des Amts-
blattes zu spät in die Hände bekommen.
In diesem Sinne wünsche ich allen einen 
ereignisreichen Mai, bleiben Sie guter 
Stimmung oder lassen Sie sich von der 
guten Laune des Frühlings anstecken,

Ihre Barbara Lüke
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Beschlüsse Technischer Ausschuss vom 26.3.Beschlüsse des Stadtrates vom 11. April 2024

Nächste öffentliche Sitzungstermine 
Stadtrat: Donnerstag, 16. Mai, 18.30 
Uhr, Rathaus, Ratssaal (EG, R 0.05)
Verwaltungsausschuss: Montag, 6. 
Mai, 18.30 Uhr, Rathaus, Beratungs-
raum (EG, R 0.09) Bitte informieren Sie 
sich an den Aushängen. 
Technischer Ausschuss: Dienstag, 7. 
Mai, 18.30 Uhr, Rathaus, Beratungs-
raum (EG, R 0.09)

Ortschaftsrat Oberlichtenau
Nächste Sitzung: Mittwoch, 15. Mai, 
19.30 Uhr im Sitzungssaal des Bürger-
hauses Oberlichtenau

Gemeinschaftsausschuss
Nächste Sitzung: Mittwoch, 29. Mai, 
19 Uhr in Lichtenberg, Feuerwehrgerä-
tehaus, Parkweg 10

Stadtverwaltung 
Am Markt 1, Tel. 86 10, Fax 86 11 09
Das Bürgerbüro ist immer dienstags und 
freitags im Rahmen der festgelegten 
Öffnungszeiten ohne Termin zugäng-
lich, mittwochs und donnerstags hinge-

gen nur nach vorheriger Terminverein-
barung. Ausnahmen sind die Abholung 
von bereits beantragten Dokumenten 
(Personalausweisen, Reisepass). Anlie-
gen von Bürgern mit bereits fest verein-
bartem Termin werden bevorzugt bear-
beitet. Besucher mit gebuchtem Termin 
werden gebeten, diesen entsprechend 
wahrzunehmen. Die Dienststellen sind 
innerhalb der regulären Öffnungszeiten 
generell zugänglich: 

Kontakt
Tel.: 03 59 55/86 10, Fax 86 11 09
Mail: post@pulsnitz.de 

Dienstzeiten der Verwaltung
  Di-Fr: 9 bis 12 Uhr
zusätzlich Di: 13 bis 16.30 Uhr
  Do: 13 bis 18 Uhr

Bereiche: 
Bürgermeisterin: post@pulsnitz.de
Bürgerbüro: buergerbuero@pulsnitz.de
Ordnungsamt: ordnungsamt@pulsnitz.de
Finanzen: fi nanzen@pulsnitz.de
Bauen: bauamt@pulsnitz.de
Wir bitten darum, möglichst alle Zahlungen 
bargeldlos zu tätigen. Bei einer Überwei-
sung bitte nicht das Buchungszeichen 
vergessen. Sie können uns auch gern einen 
SEPA-Lastschriftmandatsauftrag erteilen. 
In diesem Fall können Sie bei uns anrufen 
unter 86 12 35 und wir senden Ihnen gern 
ein Formular zu oder Sie nutzen das For-
mular unter www.pulsnitz.de ->Rathaus 
->Formulare/Downloads. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis. (Foto: M. Eckardt)

Standesamtsmeldungen
Es verstarben am
 16.3. Liddy Inge Behr geb. Kaiser aus Ohorn, 86 Jahre
 20.3. Ursula Ilsa Haufe geb. Lippsch aus Steina, 80 Jahre
 20.3. Georg Roland König aus Steina, 73 Jahre
 29.3. Therese Regine Thomschke geb. Philipp aus Pulsnitz, 82 Jahre
 2.4. Fanni Christa Brückner geb. Köckritz aus Pulsnitz, 77 Jahre
 7.4. Gunter Erich Gäbler aus Ohorn, 78 Jahre
 9.4. Ruth Alma Christiane Piekarski geb. Netzeband aus Ohorn,
  93 Jahre
 10.4. Marie-Agnes Möbius geb. Leclercq aus Steina, 96 Jahre

in Kamenz am
 15.3. Gerda Siglinde Vieweg geb. Lorenz aus Lichtenberg, 86 Jahre

in Radeberg am
 22.3. HeinzKonrad Schlenkrich aus Ohorn, 84 Jahre

in Niesky am
 26.3. Christel Anna Thomschke geb. Wolnik aus Pulsnitz, 80 Jahre

in Bischofswerda  am
 3.4. Gottfried Christian Schreiber aus Ohorn, 82 Jahre

Danksagung
Die von unseren und ihren lieben Bekannten, Verwandten, Freunden, 

Nachbarn, ehemaligen Mitschülern und Arbeitskollegen überbrachte sehr 
große Anteilnahme in jeglicher Form für unsere liebe Entschlafene

Silvana Sämann
geb. Haase

geb. 12.10.1971   gest. 13.02.2024

hat uns überwältigt und getröstet.
Herzlichen Dank dafür.

Besonders bedanken möchten wir uns bei Frau Wolf vom Bestattungs-
institut Muschter und der Gärtnerei Bellmann.
In liebevoller Erinnerung
Dein Steffen
Dein Vater Egon
Deine Söhne
Deine Schwester Simone mit Familie
und im Namen aller Angehörigen

Oberlichtenau im Mai 2024
2018654






Der Technische Ausschuss beschließt im 
schriftlichen/elektronischen Verfahren, 
das Einvernehmen für die Bauanträge 
nach § 36 BauGB zu erteilen für:
Beschluss Nr. PU-B/2024/025
Bauantrag Sanierung und Umbau zum 
3-Familienhaus, Grundstück: Rietschel-

straße 35, Flurstück 3/1, Gemarkung 
Pulsnitz OS
Beschluss Nr. PU-B/2024/026
Bauantrag Aufstockung eines vorhan-
denen Nebengebäudes, Grundstück: 
Großröhrsdorfer Str. 89, Flurstück 88, 
Gemarkung Böhmisch Vollung

Bekanntmachung der Stadt Pulsnitz zur Eintragung einer öffentlich ge-
widmeten Straße in das Straßenbestandsverzeichnis der Stadt Pulsnitz

Die Stadt Pulsnitz hat auf Grund der 
erlassenen Widmungsverfügung vom 
19.12.2023 die nachfolgend genannte 
Straße mit Eintragungsverfügung vom 
9.4.2024 in das Straßenbestandsver-
zeichnis der Stadt Pulsnitz für Eigentü-
merwege eingetragen.
Eigentümerweg Hempelberg (Puls-
nitz) - EW 1 von Knoten Nr. 3170007, 
zugleich Hempelstraße OS 38 bis Kno-
tennr. 3170069, zugleich östliche Grenze 
von Flurstück 1286/14, Gemarkung Puls-
nitz OS
Die Eintragungsverfügung mit deren 
Einzelheiten (z.B. Beschreibung von 
Anfangs- und Endpunkt, der Angaben 

zu den betroffenen Flurstücken, der 
Straßenlänge und/oder der Widmungs-
beschränkungen) sowie die dazugehörige 
Karte kann ab dem Tag ihrer Bekanntma-
chung im Amtsblatt Pulsnitzer Anzeiger 
bei der Stadtverwaltung Pulsnitz, Bauamt 
Zi. 3.05, 01896 Pulsnitz, Am Markt 1, für 
die Dauer von zwei Wochen während der 
Öffnungszeiten eingesehen werden (Nie-
derlegungsfrist). Die Verfügung mit der 
Anlage wird im gleichen Zeitraum auf 
der Internetseite der Stadt Pulsnitz www.
pulsnitz.de eingestellt. 
Öffnungszeiten:
Dienstag:  9 bis 12 und 13 bis 16.30 Uhr
Mittwoch:  9 bis 12 Uhr

Donnerstag:  9 bis 12 und 13 bis 18 Uhr
Freitag:  9 bis 12 Uhr.
Die Bekanntgabe der Verfügung gilt 
mit Ablauf der Niederlegungsfrist als 
vollzogen.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die 
Eintragungsverfügung kann innerhalb 
eines Monats nach ihrer Bekanntga-
be Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
Pulsnitz in 01896 Pulsnitz, Am Markt 1 
einzulegen.
Pulsnitz, den 9.4.2024

Barbara Lüke, Bürgermeisterin

Wir weisen darauf hin, dass am 15. Mai 
2024 die Grundsteuer A und B und die 
Gewerbesteuer für Ratenzahler fällig 
werden. Für die Zahlung stehen folgende 
Konten der Stadt Pulsnitz zur Verfügung:
Ostsächsische Sparkasse Dresden
IBAN: DE78 8505 0300 3000 0000 53,
BIC: OSDDDE81XXX
Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE48 1203 0000 0001 2568 74,
BIC: BYLADEM1001
Bitte geben Sie Ihr Buchungszeichen 
als Verwendungszweck auf der Über-
weisung an, damit die Zahlung richtig 

zugeordnet werden kann. Bei nicht 
termingerechter Zahlung erfolgt eine 
Mahnung mit entsprechender Mahnge-
bühr und Säumniszuschlägen. Um zu-
sätzliche Kosten zu vermeiden, können 
Sie uns ein Mandat zur Abbuchung der 
Forderungen erteilen. Formulare hierzu 
erhalten Sie in der Stadtkasse oder auf 
unserer Internetseite unter www.pulsnitz.
de ->Rathaus->Formulare/Downloads
Bitte beachten Sie, dass nur vollständig 
ausgefüllte und unterschriebene Mandate 
berücksichtigt werden.

Stadtkasse

Bekanntgabe des nichtöffentlichen Be-
schlusses vom 14.3.2024 in der Sitzung 
vom 11.4.2024
Beratung und Beschlussfassung zur 
Beendigung des Arbeitsverhältnisses 
mit Herrn Marcus Krenzke Beschluss 
Nr. PU-P/2024/001
Der Stadtrat der Stadt Pulsnitz stimmt 
der Kündigung von bzw. dem Abschluss 
eines Aufhebungsvertrages mit Herrn 
Marcus Krenzke zum 31.3.2024 zu.

Eilbeschluss über die Ausführung 
und Vergabe der Baumaßnahme 
„Teilerneuerung Stützmauer Tal-
weg Oberlichtenau“ Beschluss Nr. 
PU-B/2024/028
Der Stadtrat der Stadt Pulsnitz beschließt 
die Ausführung und Vergabe von Bau-
leistungen für die Teilerneuerung der 
Stützmauer am Talweg in Oberlichtenau.
Beratung und Beschlussfassung über 
die Annahme von Zuwendungen Be-

schluss Nr. PU-B/2024/027
Der Stadtrat von Pulsnitz stimmt der An-
nahme von Zuwendungen gemäß folgen-
der Spendenliste zu: 22.3.2024, Pfeffer-
küchlerei R. Nitzsche, Matthias Garten, 
Kamenzer Straße 11, 01896 Pulsnitz, 
66,00 Euro, Spende Pfefferkuchen, Os-
tern im Stadtpark Pulsnitz (Sachspende), 
Gesamtsumme: 66,00 Euro Termin Steuerzahlung

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Europäischen Parlament, 

die Wahl des Kreistages, die Wahl des Stadtrates und die Wahl des Ortschaf-
trates in der Ortschaft Oberlichtenau am 9.6.2024

1. Das Wählerverzeichnis für die Stadt 
Pulsnitz wird in der Zeit vom 20.5.2024 
bis 24.5.2024 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten  dienstags bis freitags 
9 bis 12 Uhr, dienstags 13 bis 16.30 
Uhr und donnerstags 13 bis 18 Uhr in 
der Stadtverwaltung Pulsnitz, Bürger-
büro, Am Markt 1, 01896 Pulsnitz für 
Wahlberechtigte zur Einsicht bereitge-
halten. Jeder Wahlberechtigte kann die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu 
seiner Person im  Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen (§ 20 
EuWO/§ 8 SächsKomWO). Sofern 
ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragener Per-
sonen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich die 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht 
nicht hinsichtlich der Daten von Wahl-
berechtigten, für die im Melderegister 
ein Sperrvermerk gemäß § 51  Absatz 
1 Bundesmeldegesetz eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich, das nur von Bediensteten der 
Gemeinde bedient werden darf. Wählen 
kann nur, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein 
für die Wahl zum Europäischen Parla-
ment und/oder einen Wahlschein für die 
Kommunalwahlen hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann 
vom 20.5.2024 bis zum 24.5.2024, 
spätestens bis 24.5.2024 12 Uhr bei 
der Wahlbehörde Einspruch einlegen 
und die Berichtigung verlangen. Der 
Einspruch und Antrag auf Berichtigung 
kann schriftlich oder durch Erklärung 
zur Niederschrift gestellt werden. So-
weit die behaupteten Tatsachen nicht 
offenkundig sind, hat der Antragsteller 
die erforderlichen Beweismittel bei-
zubringen. Für das Einspruchs- bzw. 
Berichtigungsverfahren gelten die Be-
stimmungen des Europawahlgesetzes 
sowie der Europawahlordnung bzw. die 
Bestimmungen des Kommunalwahlge-
setzes des Freistaates Sachsen sowie der 
Sächsischen Kommunalwahlordnung.
3. Wahlberechtigte, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens zum 19. Mai 2024 eine 
Wahlbenachrichtigung. In dieser ist ver-
merkt, für welche Wahlen sie gilt. Wer 
keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, 
muss Einspruch einlegen oder einen 
Antrag auf Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses stellen, um nicht Gefahr zu 
laufen, dass das Wahlrecht nicht ausge-
übt werden kann. Wahlberechtigte, die 
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits ei-
nen Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein
- für die Europawahl im Landkreis Baut-

zen hat, kann an der Wahl durch Stimm-
abgabe in einem beliebigen Wahlraum 
dieses Landkreises 
- für die Kommunalwahlen hat, kann 
an der/den Wahl/en durch Stimmabga-
be in einem beliebigen Wahlraum des 
für ihn zuständigen Wahlgebiets in der 
Gemeinde/Stadt oder durch Briefwahl 
teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag
5.1 in das Wählerverzeichnis eingetra-
gene Wahlberechtigte,
5.2  nicht in das Wählerverzeichnis ein-
getragene Wahlberechtigte,
Europawahl:
a) wenn sie nachweisen dass sie ohne 
ihr Verschulden die Antragsfrist auf 
Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei 
Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europa-
wahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 
17 a Abs. 2 der Europawahlordnung bis 
zum 19. Mai 2024 oder die Einspruchs-
frist gegen das Wählerverzeichnis nach 
§ 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bis 
zum 24. Mai 2024 versäumt haben,
b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der 
Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist, 
bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Eu-
ropawahlordnung, bei Unionsbürgern 
nach § 17a Abs. 2 der Europawahlord-
nung oder der Einspruchsfrist nach § 21 
Abs. 1 der Europawahlordnung, entstan-
den ist oder
c) wenn ihr Wahlrecht im Einspruchs-
verfahren festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der 
Gemeindebehörde gelangt ist.
Kommunalwahlen:
a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne 
ihr Verschulden versäumt haben, recht-
zeitig die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses zu beantragen,
b) wenn das Recht auf Teilnahme an der 
Wahl erst nach Ablauf der Frist zur Ein-
sichtnahme entstanden ist oder
c) wenn ihr Wahlrecht im Beschwerde-
verfahren festgestellt worden ist.
5.3 Wahlscheine können beantragt 
werden:
- von in das Wählerverzeichnis ein-
getragenen Wahlberechtigten bis zum 
Freitag, 7.6.2024, 18 Uhr;
- von nicht in das Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten unter 
den unter Nr. 5.2 angegebenen Voraus-
setzungen bzw. 
- von Personen, die bei nachgewiesener 
plötzlicher Erkrankung, den Wahlraum 
nicht oder nur unter unzumutbaren 
Schwierigkeiten aufsuchen können, bis 
zum Wahltage, 15 hr.
Verlorene Wahlscheine werden nicht 
ersetzt.
Versichert ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass ihm der beantragte Wahlschein 
nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
8.6.2024, 12 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden.
5.4 Wahlscheinanträge können bei 
Stadtverwaltung Pulsnitz, Bürgerbüro, 
Am Markt 1, 01896 Pulsnitz mündlich, 
schriftlich oder elektronisch gestellt 
werden. Eine telefonische Beantragung 

ist unzulässig. Wer den Antrag für einen 
anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahl-
berechtigter mit Behinderung kann sich 
bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der 
Wahlberechtigte
für die Europawahl:
- einen amtlichen Stimmzettel
- einen amtlichen weißer Stimmzettelum-
schlag
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an 
die der Wahlbrief zurückzusenden ist, 
versehenen roten Wahlbriefumschlag 
und
- ein Merkblatt zur Briefwahl.
für die Kommunalwahlen:
- den/die amtlichen Stimmzettel
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag
- einen amtliche, mit der vollständigen 
Anschrift der Stadt, der Bezeichnung 
der Ausgabestelle des Wahlscheines, 
der Nummer des Wahlscheines, des 
zuständigen Wahlbezirk versehenen und 
freigemachte Wahlbriefumschlag sowie
- das Merkblatt zur Briefwahl – Hinwei-
se für Briefwählerinnen und Briefwähler
7. Die Abholung von Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen für einen anderen 
ist nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterla-
gen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen. 
Wer durch Briefwahl wählt, muss den 
Wahlbriefumschlag mit den Briefwahl-
unterlagen so rechtzeitig an die jeweils 
darauf angegebene Anschrift abgeben 
oder versenden, dass er dort spätestens 
am Wahltag bis 18 Uhr eingeht.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens 
unkundig, oder wegen einer Behin-
derung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einfl uss-
nahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des 
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert 
oder wenn ein Interessenkonfl ikt der 
Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson 
ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
verpfl ichtet, die sie bei der Hilfeleistung 
von der Wahl einer anderen Person er-
langt hat.
Wahlbriefe werden innerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland ohne besonde-
re Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich 
befördert. Sie können auch bei der auf 
dem jeweiligen Wahlbrief angegebenen 
Stelle abgegeben werden. 
Nähere Hinweise sind dem Merkblatt 
zur Briefwahl, das mit den Briefwahlun-
terlagen übergeben wird, zu entnehmen

Pulsnitz, den 11.4.2024
Babara Lüke, Bürgermeisterin
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Die Stadt Pulsnitz schreibt das nachfol-
gend näher beschriebene Grundstück zum 
Verkauf aus: Flurstück: 74 b, Gemarkung 
Pulsnitz OS; Verkehrswert: 7.000,00 
Euro; Beschreibung des Grundstückes: 
Größe lt. Grundbuch: 70 m²; Art der Be-
bauung: eingeschossiges Lagergebäude 
(nicht unterkellert), ehemals genutzt als 
Freibank. Es bestehen keine Miet- oder 
Pachtverhältnisse am Grundstück. Lage: 
Kurze Gasse/Goethestraße, 01896 Puls-
nitz; Belastungen: eingetragen in Abt. II 
des Grundbuches v. Pulsnitz, Blatt 1009: 
• Wegerecht zu Gunsten des jeweiligen 
Eigentümers des Flurstückes Nr. 74, Ge-
markung Pulsnitz OS; Energieausweis: 
Es ist kein Energieausweis für das Objekt 
vorhanden, da es über keine Heizung ver-
fügt. Gebäudedaten: Bebaute Fläche: ca. 
37 m²; Grundsätzliche Kaufbedingungen:
1. Das Mindestgebot beträgt 7.000,00 

Euro. 2. Der Erwerber übernimmt sämtli-
che grundbuchliche Belastungen.
Ausschreibungsbedingungen: 1. Kaufan-
gebote sind spätestens bis zum 17.5.2024, 
10.00 Uhr (Posteingang) schriftlich an die 
Stadtverwaltung Pulsnitz, Am Markt 1 in 
01896 Pulsnitz, in einem verschlossenen 
Briefumschlag mit der Aufschrift „An-
gebot Freibank“ zu richten. 2. Erreicht 
keines der Angebote das Mindestgebot, 
erfolgt ggf. eine erneute Ausschreibung. 
3. Der Erwerber trägt sämtliche mit dem 
Abschluss des Kaufvertrages verbunde-
nen Grunderwerbsnebenkosten.
Für weitere Informationen sowie even-
tuelle Besichtigungen steht Ihnen der für 
Liegenschaften zuständige Sachbearbei-
ter Herr Krause, zu erreichen unter Tel.: 
03 59 55/86 13 36 oder per E-Mail an 
alexander.krause@pulsnitz.de, gern zur 
Verfügung. (Foto: M. Eckardt)

Ich war mit meiner Klasse 4 am Freitag, 
den 22. März 2024, im Heimatmuseum 
Reichenau. Im Museum konnten die 
Schüler und ich eine alte Küche an-
schauen und erfahren, wie die Menschen 
früher gelebt haben. Denn dort gab es 
auch eine alte Stube, einen Einkaufsla-

den von früher mit echten Lebensmitteln, 
eine Schusterwerkstatt mit vielen echten 
Werkzeugen sowie ein altes Klassenzim-
mer mit Schiefertafeln und Tintenfäs-
sern. Die Schüler durften sich in die Bän-
ke setzen und Schule spielen. Außerdem 
gab es dort auch noch ausgestopfte Tiere, 
die wie ich in unserer Heimat leben, zum 
Beispiel Füchse, Dachse, Vögel, Her-
meline und tote Insekten. Anschließend 
haben wir vor dem Museum ein Picknick 
gemacht. Alle haben ein cooles Osternest 
gefunden, aber ich leider nicht. Trotzdem 
hatten die Schüler und ich einen schönen 
Wandertag. (Foto: M. Eckardt)

Eure Mia-Maus – das Maskottchen 
der 4. Klasse/Balduin Krahl,

GS Oberlichtenau

Über 150 Kinder und Jugendliche in der 
Altersklasse W/M 7 bis W/M 17 stellten 
sich beim diesjährigen Kreiscross am 23. 
März wieder im Pulsnitzer Schlosspark 
– bei teilweise grummeligem Wetter 
– dem Wettkampf. Die Streckenlänge 
800 Meter, welche einer Parkrunde ent-
spricht, inkl. Lauf durch den mystischen 
Laubengang, absolvierten alle Kinder bis 
zehn Jahre. Alle älteren Kinder und Ju-
gendlichen bis 17 Jahre durchliefen diese 
Distanz zweimal, also 1.600 Meter. Die 
schnellste 800 Meter Zeit erreichte der 
Hoyerswerdaer Ben Belka (M10) in 2,42 
min. Die 1.600 Meter Strecke lief Leon 
Brandt (M16) in 4,59 min am schnells-

ten. Die Starter des HSV 1923 Pulsnitz 
erreichten drei Mal als Sieger das Ziel: 
Pauline Bothe (W6), Wolfger Schubert 
(M8) und Emma Pollack (W9). Weitere 
elf Leichtathleten unseres Vereins stan-
den als Zweit- und Drittplatzierte auf 
dem Siegerpodest (Ergebnisliste: www.
hsv1923Pulsnitz.de).
Unser herzliches Dankeschön gilt wie 
immer allen Mitstreitern, Helfern und 
Sponsoren, die zum Gelingen des tradi-
tionellen Pulsnitzer Schlosspark-Cross-
laufs beigetragen haben.

Jürgen Scholze,
HSV 1923 Pulsnitz e.V.

Amtlicher Teil  Stadtkultur

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl 
des Stadtrates in Pulsnitz am 9.6.2024

Der Wahlausschuss hat folgende Wahlvorschläge zugelassen:

Lfd.
Nr.

Wahlvorschlag
Name Partei / Wählerver-
einigung und ggf. Kurzbe-
zeichnung / Kennwort

Name, Vornamen Beruf oder Stand Geburts-
jahr

PLZ Ort
(vollständige Wohnanschrift, wenn auf der 
Zustimmungserklärung bestimmt)

1 Christlich Demo-
kratische Union 
Deutschlands

- CDU -

Hartmann, Cornelius Rechtsanwalt 1969 01896 Pulsnitz

Rogowski, Reiner
Erwin

Rentner 1956 01896 Pulsnitz/OT Friedersdorf

Seifert, Harald 
Alexander

selbstständiger Landwirt 1971 01896 Pulsnitz/OT Friedersdorf

Thomschke, Ute Anett Verwaltungsangestellte 1970 01896 Pulsnitz

Roch, Lutz leitender Mitarbeiter ei-
ner Justizbehörde

1970 01896 Pulsnitz

Schirrmeister, Uwe Unternehmer 1962 01896 Pulsnitz, Grüne Straße 3

Gräfe, Bruno 
Hans Reinhardt

Baumeister 1959 01896 Pulsnitz

Franz, Julius Imanuel IT-Entwickler 2001 01896 Pulsnitz/OT Friedersdorf

Mantei, Markus technischer Leiter 1979 01896 Pulsnitz

Gottwald, Evelyn selbstständige 
Landwirtin

1983 01896 Pulsnitz

2 Freie Demokra-
tische Partei

- FDP -

Kotzsch, Peter Pfefferküchlermeister 1967 01896 Pulsnitz

Schäfer, Gert Guntram Fleischermeister a.D. 1954 01896 Pulsnitz

Thieme, Steffen 
Alexander

Geschäftsführer 1982 01896 Pulsnitz/OT Friedersdorf

Haaser, Michael Geschäftsführer 1982 01896 Pulsnitz/OT Friedersdorf

Oswald, Sebastian Uwe Regionalleiter 1991 01896 Pulsnitz/OT Oberlichtenau

Pischel, Andreas 
Maria Georg

Rentner 1954 01896 Pulsnitz

Johne, Werner Holger Informatiker 1963 01896 Pulsnitz

Müller, Stefan technischer Außendienst 1985 01896 Pulsnitz

3 Alternative für 
Deutschland

- AfD -

Schultze, Christian
Friedrich

Schriftsteller 1944 01896 Pulsnitz

Schurig, Tom Klaus Umweltpädagoge 1966 01896 Pulsnitz

Mager, Sebastian selbstständig 1981 01896 Pulsnitz/OT Oberlichtenau

Weigelt, Ina Disponentin 1981 01896 Pulsnitz

Börner, Sven Ingenieur 1989 01896 Pulsnitz

Lehmann, Tim Informatiker 1989 01896 Pulsnitz

Träber, Helmut Thomas Rentner 1953 01896 Pulsnitz

Brockwitz, Helmut
Reinhard

Rentner 1950 01896 Pulsnitz

Ziegenbalg, Veit
Volker

Tischlermeister 1971 01896 Pulsnitz

Schäfer, Toni selbstständig 1980 01896 Pulsnitz

4 Aktive Bürger 
Wählervereinigung 

– ABW -

Moschke, Anja Diplom-Archivarin (FH) 1972 01896 Pulsnitz/OT Oberlichtenau

Dr. Hof, Christoph Doktor-Ingenieur 1973 01896 Pulsnitz/OT Oberlichtenau

Queißer, Daniel Diplom-Wirtschaftsin-
formatiker

1978 01896 Pulsnitz/OT Oberlichtenau

Dr. Wiedemann, 
Philipp Steffen

Doktor-Ingenieur 
Energietechnik

1988 01896 Pulsnitz/OT Oberlichtenau

5 BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN

Dr. Rothe, Hans-Martin Arzt 1957 01896 Pulsnitz

Sühnel, Frank Bernd Wanderleiter 1970 01896 Pulsnitz/OT Oberlichtenau

6 Sozialdemo-
kratische

Partei 
Deutschlands

- SPD -

Gräfe, Jörg Dieter technischer Mitarbeiter 1968 01896 Pulsnitz

Pulsnitz, den 11.4.2024                                                                                                                           Babara Lüke, Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl 
des Ortschaftsrates in Oberlichtenau am 9.6.2024

Der Wahlausschuss hat folgende Wahlvorschläge zugelassen:

Lfd.
Nr.

Wahlvorschlag
Name Partei / Wählerver-
einigung und ggf. Kurz-
bezeichnung / Kennwort

Name, Vornamen Beruf oder Stand Geburts-
jahr

PLZ, Ort
(vollständige Wohnanschrift, wenn auf der 
Zustimmungserklärung bestimmt)

1 Aktive Bürger 
Wählervereinigung 

– ABW -

Kunath, Janet Diplom-Handelslehrerin 1978 01896 Pulsnitz/OT Oberlichtenau

Wiedemann, Nora Bauingenieurin 1986 01896 Pulsnitz/OT Oberlichtenau

Gretschel, Patrick Techniker 1992 01896 Pulsnitz/OT Oberlichtenau

Dr. Hof, Christoph Doktor-Ingenieur 1973 01896 Pulsnitz/OT Oberlichtenau

Klingebiel, Tom CNC-Fräser 1990 01896 Pulsnitz/OT Oberlichtenau

Michel, Tino Diplom-Ingenieur 
Fahrzeugtechnik

1976 01896 Pulsnitz/OT Oberlichtenau

Röntzsch, Christoph Mediengestalter 1989 01896 Pulsnitz/OT Oberlichtenau
Es wurde nur ein Wahlvorschlag (siehe Tabelle) zugelassen. Es wird eine Mehrheitswahl durchgeführt. Es kann jede in der 
Ortschaft Oberlichtenau wählbare Person gewählt werden.
Pulsnitz, den 11.4.2024                                                                                                                 Babara Lüke, Bürgermeisterin
Hinweis der Redaktion: In der Juni-Ausgabe des Amtsblattes wird allen Kandidaten Gelegenheit gegeben, sich vorzustellen.

Kreiscross im Pulsnitzer Schlosspark

Mia-Maus von der Grundschule im Museum

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Pulsnitz als erfüllende Gemeinde der Verwaltungsgemein-
schaft mit den Orten Pulsnitz, Großnaundorf, Lichtenberg, Ohorn und Steina hat 
folgende Stellen zu besetzen:

Sachbearbeiter Haushalt (m/w/d)
• Aufstellen von Haushaltsplänen und Jahresabschlüssen
• Mitwirkung beim Haushaltsvollzug
• Bearbeitung von Fördermitteln
• Übernahme der Sachgebietsleitung später möglich
• Unbefristete Vollzeitstelle mit Option auf Teilzeit (min. 32 Std/Wo.) zum
 nächstmöglichen Zeitpunkt
• Bis zur Entgeltgruppe 09a TVöD

Sachbearbeiter Baumaßnahmen (m/w/d)
• Bauvorbereitung, Bauoberleitung, Bauüberwachung und Projektsteuerung 
• Vorbereitung und Abwicklung von Bauvorhaben
• Kostenüberwachung und –steuerung sowie Dokumentation
• Unbefristete Vollzeitstelle ab Herbst 2024
• Bis zur Entgeltgruppe 10 TVöD

Mitarbeiter Prozessmanagement (m/w/d)
• Bearbeitung von Verwaltungsprozessen 
• Tätigkeiten im Bereich Digitalisierung und Systembetreuung
• Projektarbeit im Bereich der Organisationsentwicklung
• Unbefristete Vollzeitstelle zum nächstmöglichen Zeitpunkt
• Bis zur Entgeltgruppe 09b TVöD

Die vollständigen Stellenausschreibungen inkl. Kontaktdaten fi nden Sie unter 
www.pulsnitz.de in der Rubrik Aktuelles – Stellenausschreibung.
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Menschen – Nachweise hierfür sind 
den Be-werbungsunterlagen beizufügen – werden nach Maßgabe des SGB IX bei 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Barbara Lüke, Bürgermeisterin

Öffentliche Ausschreibung eines
Grundstücksverkaufes

Das Land Sachsen unterstützt über För-
dermittel aus der Richtlinie Natürliches 
Erbe 2023 die Pfl ege und Neuanlage von 
Streuobstbeständen und Obstbaumrei-
hen. Umgesetzt werden darf die geförder-
te Maßnahme nur durch eine Fachkraft 
mit einer Qualifi kation als zertifi zierter 
Obstbaumpfl eger, Obstbaumwart oder 
vergleichbarem. Das Regionalbüro Baut-
zen des DVL-Landesverbandes Sachsen 
e.V. unterstützt Privateigentümer und 

Kommunen im gesamten Landkreis bei 
der Organisation von Fördermitteln und 
geeignetem Fachpersonal zur Obstbaum-
pfl ege. Kontakt: Jeanine Taut & Luise 
Lehmann, Regionalbüro Bautzen des 
Deutschen Verbands für Landschafts-
pfl ege (DVL) - Landesverband Sachsen 
e.V., Bahnhofstraße 2, 02692 Großpost-
witz, Tel.: 03 59 38/98 29 60, E-Mail: 
taut@dvl-sachsen.de (Foto: M. Eckardt)

PA

Fördermittel für Streuobstbestände
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Bei der 29. Aufl age des Heinrich-
Zille-Laufes in Radeburg kam es auf 
der 10-Kilometer-Schleife zum erneu-
ten Aufeinandertreffen von Markus 
Thomschke (für Triathlon Team Lausitz 
startend) und dem Dresdner Peter Froh-
nwieser. Nachdem Frohnwieser beim 
2023er Silvesterlauf in Oberlichtenau 

Lokalmatador Thomschke auf Rang zwei 
verweisen konnte, drehte Thomschke in 
Radeburg den Spies um: Bei der zweimal 
zu durchlaufenden Schleife entlang des 
Radeburger Stausees siegte der 39-Jäh-
rige in ausgezeichneten 32:42 Minuten, 
Frohnwieser folgte 26 Sekunden später 
auf Platz 3. 

Gesamtsiebenter im Feld von 125 Läufe-
rinnen und Läufern über die 10-Kilome-
ter und damit Silbermedaillengewinner 
seiner Altersklasse M45 wurde Sven 
Kunath (für Moritzburger Triathlon-
verein startend). Holger Uhlmann (SG 
Oberlichtenau) wurde im gut besetzten 
Feld seiner Altersklasse M65 Sechster, 
Dietmar Bergmann (SG Oberlichtenau) 
steuerte auf der 5-Kilometer-Strecke in 
der Altersklasse M80 eine weitere Sil-
bermedaille bei. Christian Lau vom HSV 
1923 Pulsnitz wurde in der Altersklasse 
M70 Fünfter.
Eine Woche zuvor, am Ostersonnabend, 
waren Vicki Koitsch und Holger Uhl-
mann von der SG Oberlichtenau bei der 
45. Aufl age des Bischofswerdaer Lang-
streckenlaufes über 10 Kilometer aktiv 
und belegten gute Mittelfeldplätze. Chris-
tian Lau vom HSV 1923 Pulsnitz nahm 
die 4,5-Kilometer-Strecke in Angriff und 
belegte einen ausgezeichneten zweiten 
Platz. Sehr gute Mittelfeldplätze belegten 
auch die anderen Pulsnitzer Sportfreunde 
Eric Büttner über 20 Kilometer, Frank 
Wähner über zehn Kilometer und Lenny 
Büttner über 2,5 Kilometer.

Wolfgang Bieger,
SG Oberlichtenau e.V.

Das kurze Schuljahr neigt sich schon 
fast wieder dem Ende zu – Zeit, um neue 
Schulkinder zu werben! Um sich ein 
Bild vom Schulstandort Oberlichtenau, 
dem musisch-künstlerischen Profi l, mo-
dernem Unterricht und den vielfältigen 
Ganztagsangeboten machen zu können, 
lädt die Grundschule Oberlichtenau künf-
tige Vorschüler sowie deren Eltern zum 
Tag der offenen Tür ein und gewährt Ein-
blicke in den Schulalltag. Der Elternrat 
versorgt mit Getränken und Kuchen, der 
Verein zur Förderung von Bildung und 
Erziehung (VFBE e.V.) präsentiert sich 
und es wird jede Menge Mitmachange-
bote für Klein und Groß geben. Termin: 
5. Juni, 16 bis 18 Uhr, Keulenbergstr. 6

P.S.: Die Schulanmeldung für das Schul-
jahr 2025/2026 erfolgt für alle schul-
pfl ichtigen Kinder am 19. August 2024 
zwischen 14 und 16 Uhr in der Grund-
schule Oberlichtenau, Keulenbergstr. 
6, 01896 Pulsnitz (vgl. S. 2). (Foto: M. 
Eckardt)

Melanie Teege, GS Oberlichtenau

Sicher lud auch der rasante Baufortschritt 
den einen oder anderen Passanten dazu 
ein, sich die Neugestaltung der stadtein-
wärtigen Bushaltestelle Robert-Koch-
Straße (Höhe Parkplatz Dresdner Str.) 
einmal genauer anzusehen. Schon kurze 
Zeit nach Baubeginn wurde erkennbar, 
dass dort die alte durch eine neue barrie-
refreie Haltestelle ersetzt wird, bei der es 
sich weder um eine Busbucht (Einbuch-
tung) noch ein Buskap (Ausbuchtung) 
handelt, sondern um eine „Bushalte in 
Seitenlage ohne räumliche Trennung 

vom unqualifi zierten Mischverkehr“, 
wie es in schönstem Amtsdeutsch in den 
„Empfehlungen für Anlagen des öffentli-
chen Personennahverkehrs“ (EAÖ) heißt. 
Ausschlaggebend dafür war die fehlende 
Ausbaubreite zur Anlage einer normge-
rechten Busbucht. Um jedoch Fördermit-
tel des Landkreises für den barrierefreien 
Umbau von ÖPNV-Haltestellen zu erhal-
ten, ist ein normgerechter Umbau zwin-
gend vorgeschrieben. Dass der Platz an 
dieser Stelle knapp ist, traf schon auf die 
nach einer inzwischen veralteten Norm 

errichtete Haltestelle zu, viele Busse 
standen mit einer Ecke auf der Fahrbahn. 
Der enorme Platzbedarf verkehrlich 
einwandfreier Busbuchten resultiert aus 
der Vorgabe, dass diese ordnungsgemäß 
angefahren werden können. D.h. ein Bus 
muss bordsteinparallel und damit barrie-
refrei mit max. 5 cm Abstand (für Roll-
stühle) zum Sonderbord halten können. 
Zudem hat der Bus in voller Länge am 
Bord zu stehen, bei einer Bucht kommen 
dann noch etliche Meter für den An- und 
Abfahrtsbereich dazu.
Die bekannte Enge zwischen dem Kur-
venbereich (vor der Einmündung Bach-
str.) und Pulsnitz-Brücke war letztlich 
ausschlaggebend für die Errichtung einer 
straßenparallelen Haltestelle. Zudem 
hatte eine 2022 durchgeführte Haltestel-
lenauswertung bzw. Verkehrszählung 
ergeben, dass die Busse dort im Durch-
schnitt nur 15 Sekunden lang stehen und 
bei einem Verkehrsaufkommen von ca. 
900 Fahrzeugen pro Stunde (beidseitig) 
von der Errichtung einer Busbucht ab-
gesehen werden kann. Insofern ist gut 
nachvollziehbar, dass alle zustimmungs-
pfl ichtigen Beteiligten ihr Einverständnis 
für die vorgeschlagene Variante gegeben 
haben. Bei anhaltend vorteilhafter Witte-
rung steht dem geplanten Abschluss der 
Baumaßnahmen am 26. April wenig ent-
gegen, vielleicht klappt es sogar ein paar 
Tage früher. (Fotos: M. Eckardt)

Dr. Michael Eckardt

Bienenvölker vermehren sich, indem 
sie sich teilen und die alte Königin mit 
einem guten Anteil des Volkes aus dem 
Bienenstock auszieht, um eine neue Be-
hausung zu fi nden. Der zurückgebliebe-
ne Volksteil zieht sich eine neue, junge 
Königin heran. Bienenschwärme sind ein 
beeindruckendes und in der Regel unge-

fährliches Naturspektakel. Es fällt ihnen 
jedoch zunehmend schwer, neue, geeig-
nete Nisthöhlen zu fi nden. Der Imker ist 
bestrebt, Schwärme zu verhindern oder 
zumindest schnell wieder einzufangen, 
um den Bienen ein neues zu Hause zu ge-
ben. Sollte sich ein Bienenschwarm doch 
mal auf Ihr Grundstück verirren, bleiben 
Sie ruhig. Die Bienen haben nicht vor, 
Ihnen etwas zu tun. Informieren Sie 
zügig einen Imker – er wird einiges in 
Bewegung setzen, um die Bienen wie-
der einzufangen. Alternativ können Sie 
das Formular oder die Telefonnummer 
auf unserer Internetseite nutzen: www.
imkerverein-oberlichtenau.de. (Foto: M. 
Eckardt)

Daniel Queißer,
Imkerverein Oberlichtenau e.V.

Israel ist aktuell in den Medien sehr 
präsent. Auch deshalb planen die Säch-
sischen Israelfreunde e.V. einen Freun-
destag im Bibelland Oberlichtenau am 
Sonntag, dem 16. Juni, von 10 bis 17 
Uhr. Dazu werden Gäste aus Israel er-
wartet, die Vorträge über die aktuelle 
Situation vor Ort halten werden. Es wird 
einen Gottesdienst mit Musik aus dem 
Heiligen Land geben und verschiedene 

Aussteller werden ihre Arbeit in Israel 
präsentieren – für das leibliche Wohl 
wird selbstverständlich auch gesorgt 
sein. Der Freundestag bietet sich für alle 
an, die sich für Informationen aus erster 
Hand interessieren. Weitere Programm-
details werden über die Tagespresse be-
kannt gegeben. (Fotos: M. Eckardt)

Susanne Förster,
cv-aktiv reiseDienst e.V.

Ein letztes Mal tief durchatmen und die 
Anfangsformation durch den Kopf gehen 
lassen. Dann hieß es für die Mädels der 
großen Tanzgruppe (ab zwölf Jahren) des 
Pulsnitzer Spielmannszuges – den „smi-
ling cherries“ – ihren Tanz den fünf Ju-
rymitgliedern des 2. Wilsdruffer Dance 
Cups zu präsentieren.
Gemeinsam machten wir uns am Sams-
tag, dem 6. April, auf den Weg nach 
Wilsdruff, wo der erste offi zielle Wett-
bewerb für unsere Tanzgruppe stattfi n-
den sollte. Es war ein Tag voller neuer 
Eindrücke, voller Aufregung, gemein-
samen Momenten und vor allem Spaß. 

Gemeinsam erlebten wir die Welt des 
Showdance und ließen uns von vielen 
anderen Tanzgruppen inspirieren. Die 
unterschiedlichen Tanzstile und Ge-
schichten, die erzählt wurden, ließen wir 
auf uns wirken und nahmen den ein oder 
anderen Wunsch oder Eindruck mit in 
die nächste Trainingsstunde. Es war ein 
rundum gelungener, wenn auch sehr an-
strengender Tag, aus dem wir vor allem 
sehr viel Erfahrung gewonnen haben. 
(Foto: N. Oswald)

Nathalie Oswald,
Spielmannszug Pulsnitz e.V.

Die Kindergartengruppen der Kita 
„Wichtelburg“ in Pulsnitz luden alle 
Omas und Opas an unterschiedlichen 
Terminen für einen ganz besonderen 
Nachmittag in die Kita ein. Natürlich 
waren alle dabei, die es möglich machen 
konnten. In Vorbereitung auf diesen Tag 
hatten die Kinder ein kleines Programm 
eingeübt und eine Überraschung gebas-
telt. Die Großeltern freuten sich über 
Lieder und Gedichte, die ihre Enkel 
vortrugen. Nach einem gemeinsamen ge-
mütlichem Kaffeetrinken überreichen die 
Kinder ihre Bastelleien. Rundum war es 
für alle Kinder und Großeltern ein lusti-
ger und netter Nachmittag. Wir bedanken 
uns bei den Eltern, die für das Gelingen 

der Nachmittage beigetragen haben. 
Ebenfalls gilt unser Dank den Eltern, die 
zum Frühjahresputz das Kitagelände mit 
auf Vordermann gebracht haben und dem 
Blumenhaus Teuser, das unsere Kita mit 
Blumen- und Gemüsepfl anzen beliefert 
hat. (Foto: M. Eckardt)

Kathi Druschke, Kita „Wichtelburg“

Stadtkultur

Tag der Parks und Gärten am 26. Mai

Am Sonntag, dem 26. Mai, präsentieren 
sich ausgewählte Park- und Gartenan-
lagen der LEADER-Region Dresdner 
Heidebogen. Durch ehrenamtliches En-
gagement werden die Parkanlagen von 

lokalen Akteuren und Fördervereinen 
gepfl egt und sind so zu „grünen Juwelen“ 
mit besonderem Wert für Erholungssu-
chende geworden. Zum Aktionstag „Tag 
der Parks und Gärten“ organisieren die 
Betreiber Schlossführungen, kreative 
Handwerks- und Kleinkunstmärkte, ab-
wechslungsreiche Programme mit musi-
kalischer Unterhaltung und laden Klein 
und Groß zum Verweilen, Spazieren und 
Schlemmen ein.
Aus Pulsnitz beteiligt sich am Tag der 
Parks und Gärten das Bibelland Ober-
lichtenau – Freilichtmuseum und Garten 
in Einem (Am Schlosspark 2, 01896 
Pulsnitz). Von 10 bis 17 Uhr sind Besich-
tigungen der Ausstellungsscheune sowie 
der Außenausstellung möglich, ebenso 
geleitete Rundgänge und Filmvorführun-
gen. Dargestellt wird der Lebensalltag 
zu biblischer Zeit und anhand original-
getreuer Nachbauten veranschaulicht. 
Der Hausherr versteht es, geschichtliches 
Wissen sowie die Exponate kurzweilig 
zu erklären und für Jung und Alt zum 
Ereignis werden zu lassen. Zudem ist das 
Angebot an selbstgebackenem Kuchen 
legendär. Details: www.heidebogen.eu 

PA

Miniaturkapelle im Bibelland Ober-
lichtenau (Foto: M. Eckardt)

Das waren Zeiten: zum Zille-Lauf 2013 lag noch Schnee (Foto: M. Eckardt)

Mai ist Schwarmzeit – keine Panik!

Israeltag in Oberlichtenau

Kita „Wichtelburg“ lädt Großeltern ein

Tag der offenen Tür in der GS Oberlichtenau

Tanzfl äche frei für die „smiling cherries“

Max & Moritz mit Musik und Osterbräuche an der Ernst-Rietschel-Grundschule

Gelungene Läufer-Revanche in Radeburg

Barrierefreie Bushaltestelle Robert-Koch-Straße

Am 25.3. konnten sich die ersten und 
zweiten Klassen der Pulsnitzer und der 
Oberlichtenauer Grundschule an einer 
Ensemble-Darbietung der Neuen Lausitzer 

Philharmonie erfreuen, die die Geschichten 
um Max & Moritz (W. Busch) musikalisch 
und mit sonorer Erzählstimme in Szene 
setzten. An den folgenden Tagen stand für 

die dritten und vierten Klassen im Sachun-
terricht ein Projekttag an, der den Kindern 
den sorbischen Brauch des Ostereierfärbens 
näher brachte. (Fotos: M. Eckardt) ME
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Amtlicher Teil
Gefasste Beschlüsse

Die in der öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates am 16.4.2024 gefassten 
Beschlüsse können Sie auf unserer Ge-
meindewebsite www.steina-sachsen.de 
unter Verwaltung- Amtliche Bekanntma-
chungen einsehen.

Hinweis auf öffentliche 
Bekanntmachung

Die öffentliche Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung der Gemeinde Steina 
für das Jahr 2024 erfolgt, vorbehaltlich 
des zu erwartenden Haushaltsschrei-
bens der Rechtsaufsichtsbehörde, durch 
Aushang an den Bekanntmachungsta-
feln der Gemeinde Steina vom 29.4. bis 
14.5.2024.

Bekanntmachungshinweis 
der Gemeinde Steina

Der Gemeinderat der Gemeinde Stei-
na hat in seiner Sitzung am 19.3.2024 
beschlossen, die bestehende Straße 
zwischen der Pulsnitzer Straße und dem 
Standort der neu zu errichtenden Kinder-
tagesstätte im Baugebiet „Am Krone-
platz“ mit der Bezeichnung „Pulsnitzer 
Straße – Abzweig Kita“ als Ortsstraße 
öffentlich zu widmen. Die vollständige 
Bekanntmachung zur Widmungsverfü-
gung mit dem Hinweis auf die öffentli-
che Auslegung wird ab dem 6.5.2024 
durch Aushang an den Schaukästen der 
Gemeinde Steina veröffentlicht.

Sandro Bürger, Bürgermeister

Gemeinschaftsausschuss
Nächste Sitzung: Mittwoch, 29. Mai, 
19 Uhr in Lichtenberg, Feuerwehrgerä-
tehaus, Parkweg 10

Termin Steuerzahlung
Wir weisen darauf hin, dass am 15. Mai 
2024 die Grundsteuer A und B und die 

Gewerbesteuer für Ratenzahler fällig 
werden. Für Zahlungen an die Gemein-
de Steina nutzen Sie bitte folgende 
Bankverbindung:
Deutsche Kreditbank AG,
IBAN: DE92 1203 0000 0001 256858, 
BIC: BYLADEM1001. Bitte geben Sie 
Ihr Buchungszeichen als Verwendungs-
zweck auf der Überweisung an, damit die 
Zahlung richtig zugeordnet werden kann. 
Bei nicht termingerechter Zahlung erfolgt 
eine Mahnung mit entsprechender Mahn-
gebühr und Säumniszuschlägen. Um zu-
sätzliche Kosten zu vermeiden, können 
Sie uns ein Mandat zur Abbuchung der 
Forderungen erteilen. Formulare hierzu 
erhalten Sie in der Stadtkasse oder auf 
der Internetseite unter www.pulsnitz.de 
->Rathaus ->Formulare/Downloads oder 
der Internetseite der Gemeinde Steina 
www.steina-sachsen.de/formulare 
Bitte beachten Sie, dass nur vollständig 
ausgefüllte und unterschriebene Mandate 
berücksichtigt werden.

Bekanntmachung der zugelassenen 
Wahlvorschläge für die Wahl des 

Gemeinderates in Steina am 9.6.2024
Die öffentliche Bekanntmachung wird 
im vollen Wortlaut in der Gemeinde Stei-
na vom 8.5.2024 bis 17.5.2024 an den 
Bekanntmachungstafeln ausgehangen.

Bekanntmachung über das Recht auf 
Einsicht in das Wählerverzeichnis 

und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl zum Europäischen Par-
lament, die Wahl des Kreistages, die 

Wahl des Gemeinderates am 9.6.2024
Die öffentliche Bekanntmachung wird 
im vollen Wortlaut in der Gemeinde Stei-
na vom 8.5.2024 bis 17.5.2024 an den 
Bekanntmachungstafeln ausgehangen.

Bekanntmachung der 1. Änderungs-
satzung der Bekanntmachungs-

satzung der Gemeinde Steina

Die öffentliche Bekanntmachung wird 
im vollen Wortlaut in der Gemeinde Stei-
na vom 8.5.2024 bis 17.5.2024 an den 
Bekanntmachungstafeln ausgehangen.

Nichtamtlicher Teil
Verkehrsteilnehmerschulung

Themen:
- Aktuelles und Erlebtes im Straßenver-
kehr
- Benutzung von Fahrstreifen
- gemeinsame Auswertung der Hausauf-
gabe (Abb.: H. Schäfer)
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.
Hubert Schäfer, Organisationskomitee

Schulanmeldung für das Schuljahr 
2025/2026 für die Grundschule Ohorn
Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger, 
wir bitten alle Kinder, die bis zum 30. Juni 
2025 das 6. Lebensjahr vollendet haben, 
sich an der Grundschule Ohorn anzumel-
den. Kinder, die das 6. Lebensjahr bis 30. 
September 2025 vollenden, können an-
gemeldet werden. Der Schulbezirk um-
fasst die Orte Ohorn und Steina. Darüber 
hinaus besteht die Möglichkeit, nach § 
25 des Sächsischen Schulgesetzes, einen 
Antrag auf Beschulung außerhalb des 
Schulbezirks zu stellen. Kinder, welche 
in diesem Jahr zurückgestellt wurden, 

melden sich bitte ebenfalls nochmal an. 
Anmeldung in der Grundschule Ohorn:
Montag, 12. August 2024 von 14 bis 18 
Uhr oder Dienstag 13. August 2024, 
14 bis 18 Uhr, Grundschule Ohorn, 
Schulstraße 7, 01896 Ohorn

Bei der Anmeldung sind das Anmel-
deformular (Download Homepage der 
Schule), ein aktueller Nachweis über 
vorhandenen Masernschutz, die Geburts-
urkunde des Kindes sowie ein Nachweis 
bei alleinigem Sorgerecht (aktuelle sog. 
Negativbescheinigung des Jugendamtes 
oder gerichtliche Entscheidung) vorzu-
legen. Bitte beachten Sie, dass im Falle 
des gemein-samen Sorgerechts beide 
Sorgeberechtigten das Anmeldeformular 
unterschreiben. Sind Sie zu diesem Ter-
min verhindert, melden Sie sich bitte te-
lefonisch in der Grundschule Ohorn (03 
59 55/7 23 67).                   Steffen Kirst,

Hauptamt, Stadt Pulsnitz

Fördermittel für Streuobstbestände
Das Land Sachsen unterstützt über För-
dermittel aus der Richtlinie Natürliches 
Erbe 2023 die Pfl ege und Neuanlage von 
Streuobstbeständen und Obstbaumrei-
hen. Umgesetzt werden darf die geförder-
te Maßnahme nur durch eine Fachkraft 
mit einer Qualifi kation als zertifi zierter 
Obstbaumpfl eger, Obstbaumwart oder 
vergleichbarem. Das Regionalbüro Baut-
zen des DVL-Landesverbandes Sachsen 
e.V. unterstützt Privateigentümer und 
Kommunen im gesamten Landkreis bei 
der Organisation von Fördermitteln und 
geeignetem Fachpersonal zur Obstbaum-
pfl ege. Kontakt: Jeanine Taut & Luise 
Lehmann, Regionalbüro Bautzen des 
Deutschen Verbands für Landschafts-
pfl ege (DVL) - Landesverband Sachsen 
e.V., Bahnhofstraße 2, 02692 Großpost-
witz, Tel.: 03 59 38/98 29 60, E-Mail: 
taut@dvl-sachsen.de                           PA

Schrottsammlung in der Kita

Die Zwerge der Kita „Zwergenland“ 
in Steina starten vom 24.5. bis einschl. 
26.5.2024 eine Schrottsammelaktion. 
Sammelort: Kindergarten, Elstraer Str. 
8, 01920 Steina. Bitte keine elektrischen 
Geräte! Der Erlös kommt unseren Kin-
dern zugute. Dankeschön sagen das Team 
und die Kinder der Kita „Zwergenland”.
Maja Rosenberg, Kita „Zwergenland“

Schadstoffmobil am 22. Mai 
& 1. Juni in Steina

Schadstoffe sind die in privaten Haus-
halten anfallenden Kleinmengen von 
Abfällen, die umweltgefährdende Stoffe 
enthalten und deshalb getrennt vom 
Hausmüll zu entsorgen sind. Diese kön-
nen an dem vom Landkreis gestellten 
Schadstoff-Sammelfahrzeug abgegeben 
werden. Termine: Mittwoch, 22. Mai, 
9 bis 9.45 Uhr, Kroneplatz; Sonnabend, 
1. Juni, Parkplatz An der Weißbach 6 
(Gasthof Weiße Taube)
(Fotos: M. Eckardt)                             PA

Amtlicher Teil
Gefasste Beschlüsse

In der öffentlichen Sitzung des Gemein-
derates am 10.4.2024 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. OH-B/2024/008 Orts-
durchfahrtenvereinbarung zum grundhaf-
ten Ausbau der K9244, Schulstraße mit 
Gehweg, Beleuchtung und Bushaltestelle
Beschluss-Nr. OH-B/2024/009 2. Ände-
rungssatzung der Straßenbaubeitrags-
satzung
Beschluss-Nr. OH-B/2024/010 Auf-
stellung B-Plan „Wohnbebauung We-
berstraße/Bauhof Ohorn“, Billigung des 
Vorentwurfs
Den genauen Wortlaut der Beschlüsse 
entnehmen Sie bitte dem Aushang an 
der Verkündungstafel im Rathaus vom 
29.4.2024 bis 10.5.2024.

Sitzungstermine
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates fi ndet am 15.5.2024, 19 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Bei Bedarf fi ndet vorher eine öffentliche 
Sitzung des Technischen Ausschusses 
statt. Die Tagesordnungen entnehmen 
Sie bitte ab 7.5.2024 dem Aushang an der 
Verkündungstafel im Rathaus oder im 
Ratsinformationssystem über den Link 
auf unserer Internetseite www.ohorn-
sachsen.de.
Am 29.5.2024 fi ndet eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinschaftsausschusses 
der Verwaltungsgemeinschaft Pulsnitz 
in Lichtenberg statt. Die Tagesordnung 
entnehmen Sie ab 21.5.2024 bitte dem 
Aushang an der Verkündungstafel im 
Rathaus oder im Ratsinformationssystem 
über den Link auf unserer Internetseite 
www.ohorn-sachsen.de.

Termin Steuerzahlung
Wir weisen darauf hin, dass am 15. Mai 
2024 die Grundsteuer A und B und die 
Gewerbesteuer für Ratenzahler fällig 
werden. Für Zahlungen an die Gemein-
de Ohorn nutzen Sie bitte folgende 
Bankverbindung:
Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE70 1203 0000 0001 2568 66,
BIC: BYLADEM1001
Bitte geben Sie Ihr Buchungszeichen 
als Verwendungszweck auf der Über-
weisung an, damit die Zahlung richtig 
zugeordnet werden kann. Bei nicht ter-
mingerechter Zahlung erfolgt eine Mah-
nung mit entsprechender Mahngebühr 
und Säumniszuschlägen. Um zusätzliche 
Kosten zu vermeiden, können Sie uns ein 
Mandat zur Abbuchung der Forderungen 

erteilen. Formulare hierzu erhalten Sie in 
der Stadtkasse oder auf der Internetseite 
unter www.pulsnitz.de ->Rathaus ->For-
mulare/Downloads oder der Internetseite 
der Gemeinde Ohorn www.ohorn-sach-
sen.de/aktuelles
Bitte beachten Sie, dass nur vollständig 
ausgefüllte und unterschriebene Mandate 
berücksichtigt werden.

Hinweis auf öffentliche 
Bekanntmachungen

1. Die öffentliche Bekanntmachung 
der 2. Änderungssatzung der Satzung 
über die Erhebung von Beiträgen von 
Verkehrsanlagen der Gemeinde Ohorn 
(Straßenbaubeitragssatzung) erfolgt 
durch Aushang an der Verkündungstafel 
im Rathaus vom 29.4. bis 10.5.2024 und 
auf unserer Internetseite www.ohorn-
sachsen.de.
2. Wir weisen darauf hin, dass am 15. 
Mai 2024 die Grundsteuer A und B und 
die Gewerbesteuer für Ratenzahler fällig 
werden. Für Zahlungen an die Gemeinde 
Ohorn nutzen Sie bitte folgende Bank-
verbindung: Deutsche Kreditbank AG; 
IBAN: DE70 1203 0000 0001 2568 66, 
BIC: BYLADEM1001.Bitte geben Sie 
Ihr Buchungszeichen als Verwendungs-
zweck auf der Überweisung an, damit die 
Zahlung richtig zugeordnet werden kann. 
Bei nicht termingerechter Zahlung erfolgt 
eine Mahnung mit entsprechender Mahn-
gebühr und Säumniszuschlägen. Um zu-
sätzliche Kosten zu vermeiden, können 
Sie uns ein Mandat zur Abbuchung der 
Forderungen erteilen. Formulare hierzu 
erhalten Sie in der Stadtkasse oder auf 
der Internetseite unter www.pulsnitz.
de ->Rathaus ->Formulare/Downloads 
oder der Internetseite der Gemeinde 
Ohorn www.ohorn-sachsen.de/aktuelles.
Bitte beachten Sie, dass nur vollständig 
ausgefüllte und unterschriebene Mandate 
berücksichtigt werden.
3. Die Bekanntmachung der zugelasse-
nen Wahlvorschläge für die Wahl des 
Gemeinderates in Ohorn am 9.6.2024 
und die Bekanntmachung über das Recht 
auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für 
die Wahl zum Europäischen Parlament, 
die Wahl des Kreistages, die Wahl des 
Gemeinderates am 9.6.2024 erfolgen 
durch Aushang an der Verkündungstafel 
im Rathaus sowie auf unserer Inernet-
seite www.ohorn-sachsen.de ab dem 
29.4.2024.
4. Hinweis auf die öffentliche Bekannt-
machung der Gemeinde Ohorn über 
die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Wohnbebauung Weberstraße/Bauhof 

Ohorn“ sowie die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ohorn 
hat in öffentlicher Sitzung am 10.4.2024 
die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Wohnbebauung Weberstraße/Bauhof 
Ohorn“ beschlossen. Weiterhin hat der 
der Gemeinderat der Gemeinde Ohorn 
am 10.4.2024 in öffentlicher Sitzung den 
Vorentwurf zum Bebauungsplan gebil-
ligt und zur Auslegung für die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit bestimmt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass ab dem 
29.4.2024 an der Verkündungstafel im 
Rathaus sowie auf der Internetseite www.
ohorn-sachsen.de die Bekanntmachung 
über die Durchführung der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit mit Anga-
ben über Ort und Zeitraum der Einsicht-
nahme in den Vorentwurf erfolgt.

Sonja Kunze, Bürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil
Schulanmeldung für das Schuljahr 

2025/2026 für die Grundschule Ohorn

Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger, 
wir bitten alle Kinder, die bis zum 30. Juni 
2025 das 6. Lebensjahr vollendet haben, 
sich an der Grundschule Ohorn anzumel-
den. Kinder, die das 6. Lebensjahr bis 30. 
September 2025 vollenden, können an-
gemeldet werden. Der Schulbezirk um-
fasst die Orte Ohorn und Steina. Darüber 
hinaus besteht die Möglichkeit, nach § 
25 des Sächsischen Schulgesetzes, einen 
Antrag auf Beschulung außerhalb des 
Schulbezirks zu stellen. Kinder, welche 
in diesem Jahr zurückgestellt wurden, 
melden sich bitte ebenfalls nochmal an.

Anmeldung in der Grundschule 
Ohorn: Montag, 12. August 2024 von 
14 bis 18 Uhr oder Dienstag 13. August 
2024, 14 bis 18 Uhr, Grundschule Ohorn, 
Schulstraße 7, 01896 Ohorn
Bei der Anmeldung sind das Anmel-
deformular (Download Homepage der 
Schule), ein aktueller Nachweis über 
vorhandenen Masernschutz, die Geburts-

urkunde des Kindes sowie ein Nachweis 
bei alleinigem Sorgerecht (aktuelle sog. 
Negativbescheinigung des Jugendamtes 
oder gerichtliche Entscheidung) vorzu-
legen. Bitte beachten Sie, dass im Falle 
des gemeinsamen Sorgerechts beide 
Sorgeberechtigten das Anmeldeformu-
lar unterschreiben. Sind Sie zu diesem 
Termin verhindert, melden Sie sich bitte 
telefonisch in der Grundschule Ohorn 
(03 59 55/7 23 67).

S. Kunze, Bürgermeisterin

Seniorenfahrt
Am Dienstag, dem 21. Mai, besuchen Sie 
einen Spargelbauern in der Niederlausitz. 
Nach dem Mittagessen mit Spargel und 
Schnitzel fi ndet eine Spargelfeldrund-
fahrt mit fachkundiger Erklärung statt. 
Anschließend bleibt noch Zeit, im Hof-
laden einzukaufen und einige Produkte 
zu verkosten. Nach Kaffee und Kuchen 
schließen wir den Tag gemütlich ab. 
Melden Sie sich bitte direkt bei Jäckel-
Reisen unter 03 59 52/5 82 69 an.

K. Prescher, Gemeindeverwaltung

Informationen aus dem Heimat- 
und Geschichtsverein Ohorn: 

Wiedereröffnung des Museums
Nach inhaltlicher Umgestaltung und 
Teilrenovierung öffnet das Heimatmuse-
um am 1. Mai 2024 ab 14 Uhr. Dazu gibt 
es Kaffee und Kuchen in der Bauernstu-
be. Wir laden herzlich ein und freuen uns 
auf viele Besucher!

K. Uhlmann, Vorsitzende

Interessengemeinschaft Kirchlehn
Liebe Ohorner! Wie im letzten Jahr ver-
sprochen, starten wir wieder pünktlich 
zur Sommersaison mit unseren Nachmit-
tagstreffs im Kirchlehn. Am Donnerstag, 
23. Mai 2024, 15 Uhr treffen wir uns und 
erwarten eine musikalisch/tänzerische 
Unterhaltung bei Kaffee und Kuchen. 
Fühlen Sie sich alle eingeladen und wir 
Grüßen bis dahin

J. Putzke, IG Kirchlehn

Himmelfahrt 2024 auf dem 
Ohorner Tanneberg

Am 9. Mai 2024 bieten 
wir wieder eine schö-
ne Rast mit Fassbier, 
Prosecco, Schaschlik, 
Steak und Bratwurst 
– dazu einen tollen 
Ausblick. Ab 11 Uhr 
stehen wir bereit und freuen uns auf eu-
ren Besuch. 

Bertram Megel, P1 BBQ – 1896

Schadstoffmobil am 3. Juni in Ohorn
Schadstoffe sind die in privaten Haus-
halten anfallenden Kleinmengen von 
Abfällen, die umweltgefährdende Stoffe 
enthalten und deshalb getrennt vom 
Hausmüll zu entsorgen sind. Diese kön-
nen an dem vom Landkreis gestellten 
Schadstoff-Sammelfahrzeug abgegeben 
werden. Die Annahme in haushaltsüb-
lichen Mengen ist Bestandteil der Pau-
schalgebühr und für private Haushalte 
kostenfrei. Termin: Mittwoch, 3. Juni, 9 
Uhr bis 12.15 Uhr, Parkplatz hinter dem 
Rathaus/Bürgerhaus (Schulstr. 2). (Fo-
tos: M. Eckardt)                                  PA

Bekanntmachungen aus der Verwaltungsgemeinschaft

Wir gratulieren den Jubilaren
Dietrich Bär
am 15.5.2024 

zum 75. Geburtstag
Ilona Weber
am 20.5.2024

zum 70. Geburtstag
Dr. Wolfgang Petzold

am 25.5.2024
zum 70. Geburtstag

Amtsblatt der Gemeinde Ohorn vom 27. April 2024

Amtsblatt der Gemeinde Steina vom 27. April 2024
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dotiert. Die Preisträger auf den Plätzen 6 
bis 10 erhalten je 50 Euro. Am Wettbe-
werb teilnehmen können natürliche und 
juristische Personen öffentlichen und 
privaten Rechts (Privatpersonen ab 14 
Jahre, Kommunen, Unternehmen, Ver-
eine, Stiftungen, Kirchgemeinden) mit 
selbstaufgenommenen Fotos.
Die Fotos können bis zum 1. September 
2024 eingereicht werden. Die Einsen-
dung der Bilder erfolgt über die bereit-
gestellte Upload-Möglichkeit auf der 

Homepage des Dresdner Heidebogen 
e.V. Details: www.heidebogen.eu (Foto: 
M. Eckardt)                                          PA

Information  Anzeigen

Neu in Pulsnitz: Eltern-Kind-Kurse und Ernährungsberatung

Im Raum Pulsnitz bieten sich frisch-
gebackenen Eltern sowie erfahrene-
ren Familienmitgliedern spannende 
Möglichkeiten, um sich in Eltern-Kind-
Kursen weiterzubilden und zugleich 
von einer Ernährungsberatung zu pro-
fi  eren. Diese Kombina  on aus praxis-
nahen Kursen und Ernährungswissen 
unterstützt Familien dabei, einen 
gesunden und harmonischen Alltag zu 
gestalten.
THEKLA® ist darauf ausgerichtet, die 
Bindung zwischen Eltern und Kind 
zu stärken. Es werden pädagogische 

Themen, wie Schlafentwicklung, Auto-
nomie, Trocken werden u.v.m. bespro-
chen. THEKLA® ist ein bindungs- und 
beziehungsorien  ertes Kurskonzept 
für Kinder zwischen dem zehnten und 
36. Lebensmonat. Als zentrales Kurse-
lement steht die Tuchschaukel immer 
zur Verfügung und darf erkundet und 
ausprobiert werden. Des Weiteren 
gibt es Bewegungslandscha  en, Mal- 
und Farbspiele, Tastreisen und Be-
wegungslieder. Den „Thüringer Eltern 
Kind Lern- und Ak  vkurs®“ gibt es auch 
für die Kleineren ab drei Monaten, wo 
die Themen und das Kursmaterial ent-
sprechend des Alters angepasst sind. 
Jeder Kurs erstreckt sich über einen 
Zeitraum von acht Wochen, in denen 
wir wöchentlich eine Stunde zusam-
men kommen und eine entspannte 
Bindungsinsel im Alltag zwischen Be-
zugsperson und Kindern schaff en.
Für wen THEKLA® zu ak  v ist oder 
wer nochmal auf eine ganz andere 
Bindungsreise mit seinem Kind gehen 
möchte, der kann den Kurs Babymas-
sage besuchen. Der Kurs geht fünf 
Wochen je 90 Minuten und ist ab dem 
dri  en Lebensmonat. Hier wird Bin-
dung über Berührung aufgebaut. Be-
reits im Mu  erleib erfahren die Babys 
„Massagen“ durch die Begrenzung des 
Körpers der Mu  er. Massagen können 
die körperliche sowie die emo  onale 
Entwicklung des Kindes unterstützen. 

Im Kurs werden in einer warmen und 
ruhigen Umgebung die einzelnen 
Massagegriff e erlernt, damit sie zu 
Hause im Alltag eingefl ochten werden 
können.
Die Ernährungsberatung ergänzt das 
Angebot perfekt, indem sie allen Fa-
milienmitgliedern das notwendige 
Wissen und prak  sche Tipps an die 
Hand gibt, um eine ausgewogene und 
gesunde Ernährung in den Alltag zu in-
tegrieren. Von der Beikosteinführung 
über die Planung ausgewogener Mahl-
zeiten für die ganze Familie bis hin zu 
speziellen Ernährungsbedürfnissen 
oder ernährungsmitbedingten Erkran-
kungen – eine Beratung kann einen 
entscheidenden Unterschied machen.
Bei Interesse oder weiteren Fragen 
bin ich entweder unter der Nummer 
01 51/70 87 77 39 oder per Mail sa-
rah.traeber@web.de erreichbar. Ihr 
könnt gerne auf meiner Webseite 
www.amandus-eltern-kind-kurse.de 
vorbeischauen. Ich freue mich euch 
in meinen Kursen oder Beratungen 
kennenzulernen!

Anzeige - 2024703

Sarah Träber
Amandus Eltern Kind Kurse

Telefon: 01 51/70 87 77 39
E-Mail: sarah.traeber@web.de

www.amandus-eltern-kindkurse.de

2017646

Zu Pfi ngsten einen tollen Braten 
auf den Tisch!

Vorbestellungen sind möglich!
Nach Wunsch auch zerlegt (Brust oder Keule).

Auf Anfrage auch geräuchert.

Gänse, Enten oder Broiler und frische Eier aus
Freilandhaltung direkt vom Bauernhof.

Ulrich Eisold
Am Mühlgraben 2  01896 Pulsnitz OT Friedersdorf

Telefon (03 59 55) 5 49 02  Mobil (01 73) 5 62 84 60
LWB.U.Eisold@gmail.com

2014378

Wir suchen Dich!
Für unsere Tankstelle und Wäsche im Haselbachtal, Ortsteil Gersdorf, suchen 
wir einen Mitarbeiter (w/m/d) auf 538 Euro-Basis. Wenn Du zeitlich fl exibel 
bist, Dir der Umgang mit Kunden Spaß bereitet und eine neue Herausfor-
derung suchst, dann bist Du bei uns genau rich  g! Gerne können sich auch 
Quereinsteiger melden, die komple  e Einarbeitung erfolgt! Einer zukünf-
 gen Festeinstellung sollte nichts im Wege stehen!

Deine Aufgaben:
• Bedienung der PKW- und LKW Wäsche
• Vorwäsche PKW und LKW-Wäsche
• Tankstellenservice

Dein Profi l:
• freundlich
• fl exibel
• kundenorien  ert

Deine Vorteile:
• fl exible Arbeitszeiten
• eine angenehme Arbeitsatmosphäre
• mo  vierte Kolleginnen und Kollegen

Nähere Informa  onen gibts telefonisch, Montag bis Freitag, 8 bis 15 Uhr 
unter 0 35 78/35 41 20, Bewerbungen am besten per Mail an mager@hue-
gelland.eu oder per Post an GTS Gersdorfer Tankstelle und Kfz-Service GmbH, 
Bahnhofstr. 17a, 01920 Haselbachtal schicken.

Geschä  sführerin Selina Mager, M.Sc., Team der GTS Gersdorf 2022660

Der Dresdner Heidebogen e.V. sucht die 
schönsten Motive aus dem Frühjahr und 
Sommer von „Erholsamen Orten und se-
henswerte Bauten“ in der Region.
Was macht die Region besonders se-
henswert? Seien es abwechslungsreiche 

Landschaften und Naturschönheiten, 
Schlösser, Parks und Gärten, Aussichts-
punkte- und Türme, markante Gebäude 
oder Denkmäler. Gezeigt werden soll, 
was den Dresdner Heidebogen einzigartig 
macht und wo man im Frühling und Som-

mer gern in der Freizeit unterwegs ist.
Die besten Arbeiten werden prämiert. Zu 
gewinnen gibt es für den Erstplatzier-
ten 250 Euro, den Zweitplatzierten 200 
Euro, den Drittplatzierten 150 Euro. Die 
Plätze 4 und 5 sind mit jeweils 75 Euro 

Foto-Wettbewerb „Erholsame Orte und sehenswerte Bauten“
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Die Mühle – am Ortseingang von Frie-
dersdorf (heute Königsbrücker Straße 
103) gelegen – ließ einst die Herrschaft 
des Pulsnitzer Ritterguts, die auch Besit-
zer weiterer Mühlen war (Dammmühle, 
Mittelmühle, Thiemendorfer Mühle und 
Walkmühle), erbauen. Angetrieben wur-
de sie vom Wasser der Pulsnitz, welches 
durch ein Wehr über den Mühlgraben 
zum Hartbachteich gelenkt wurde, so-
wie dem Wasser des Hartbachs, das 
im Vorlauf bereits als Siegesbach die 
Walkmühle am gleichnamigen Teich 
zum Laufen brachte. Urkundlich wurde 
sie erstmals 1593 auf einer Landkarte 
des Landvermessers Öner erwähnt, der 
sie als Brettmühle beschrieb. In ihrer 
weiteren Geschichte war sie auch Ge-
treidemühle, Ölmühle, Knochenmühle 
und Strumpfwirker-Walkmühle. In der 
Richterschen Chronik aus dem Jahr 1804 
wird unter der Rubrik „Unglücksfälle 
1748“ folgendes berichtet: „Den 16. Dez. 
ward Gottfried Liebscher, ein Becker 
in der Hartbachmühle von der Stampfe 
ergriffen und unter die Welle gezogen. 
Nach einer Viertelstunde sah der Müller 
die Mühle stehn, untersuchte sie und 
fand Liebschern als die Ursache des Stil-
lestehns da liegen. Er hatte nur wenige 
Verletzungen.“
In den Jahren 1770/1771 kam es infolge 
von Witterungsunbilden und Missernten 
zu einer großen Hungersnot. Vermutlich 
war das der Grund, warum der Pulsnitzer 
Rittergutsbesitzer Johann Nicolaus von 
Gersdorf im Jahre 1771 die Hartbach-
mühle und die Thiemendorfer Mühle 
verkaufte. Käufer der Hartbachmühle 
– einschließlich aller dazugehörigen Ge-
bäude und einigen Feldern und Wiesen – 
war der Müller Johann Gottfried Herzog. 
Der Kaufpreis betrug 500 Taler, des Wei-
teren war eine vierteljährliche Erbpacht 
von 27 Talern und zwölf Groschen fällig. 
In einem umfangreichen Erbkaufvertrag 
wurden die Bedingungen und Zuständig-
keiten für das Betreiben der Mühle fest-
gelegt. Unter anderem musste der Müller 
sich verpfl ichten „jährlich ein Schwein 
zum Durchhauen acht Wochen zu mästen 
und es der verkaufenden Herrschaft zu 
geben.“ Ein Weiterverkauf war nur mit 
der Zustimmung des Rittergutes mög-
lich. Diese Zustimmung bekam er bereits 
einige Jahre später für den Verkauf der 

Mühle an den Müllermeister Weitzmann, 
der dazu auch noch das Schankgerecht 
erhielt. So konnte er neben dem Mühlen-
gewerbe auch noch eine Gastwirtschaft 
betreiben.
In den politisch unruhigen Jahren nach 
1830 schlossen sich fortschrittliche 
Pulsnitzer Bürger zu einem „Vater-
landsverein“ zusammen. 1848 kam es 
zu Versammlungsverboten und zur Pres-
sezensur. Die jetzt illegalen Versamm-
lungen fanden in der abseits der Stadt 
gelegenen Hartbachmühle statt. Der 
Hartbachmüller – und besonders dessen 
Sohn Friedrich August Weitzmann – 
gehörten zu den engsten Vertrauten des 
Pulsnitzer Woll- und Garnfabrikanten 
Julius Schiebler, eines eifrigen Streiters 
für eine bürgerlich-demokratische Re-
volution. Im Gartenhaus der Hartbach-
mühlen-Gaststätte kam es am Abend 
des 4. Mai 1849 zu einer denkwürdigen 

Versammlung, auf der Schiebler die 
Pulsnitzer Demokraten zur Teilnahme 
am bewaffneten Aufstand in Dresden 
aufrief. Die Begeisterung war groß, und 
es wurde eine Freiwilligenschar gebildet, 
die unter Schieblers Führung am 5. Mai 
nach Dresden zog. Als sie auf dem Ei-
erberg den Kanonendonner vernahmen, 
machten die ersten Revolutionäre kehrt. 
Letztendlich nahmen nur noch wenige 
Pulsnitzer an den Straßenkämpfen teil. 
Nach der Niederschlagung des Aufstan-
des mit Hilfe preußischer Truppen wurde 
Schiebler wegen Hochverrats zum Tode 
und fünf weitere Freischärler – unter 
ihnen Friedrich August Weitzmann – zu 
lebenslänglicher Zuchthaushaft leichten 
Grades verurteilt.
Durch den Einfl uss des Pulsnitzer Ritter-
gutsherren von Posern und dem Gnaden-
gesuch, verbunden mit einem Kniefall 
vor dem König von Frau Schiebler, 

Pulsnitz vor 100 Jahren
 Die Ereignisse im Spiegel des Wochenblattes: Mai 1924

Kalenderblatt Mai: Historische Orte — Hartbachmühle

Die Friedersdorfer Hartbachmühle im Zeitabstand von ca. 15 Jahren: Ansicht im Jahr 2007 und Ansicht im Jahr 2022 (Fotos: Archiv Heimatverein/M. Eckardt)

Annoncen der Hartbachmühle und eine Kurznachricht (vgl. Wochenblatt f. Puls-
nitz 9.5.1856 bzw. 24.3.1866; Leipziger Tageblatt 8.10.1892, Fotos: M. Eckardt)

HeimatgeschichteHeimatgeschichte

Versorgungslage
Laut der Reichssteuerstatistik (das gab 
es damals schon) betrug 1922 der durch-
schnittliche Wochenlohn eines Industrie-
Facharbeiters 28,08 Mark. Das waren 
nur 78 Prozent des Lohnes vor dem 1. 
Weltkrieg.

Aus der Geschäftswelt
Am 16. Mai konnte der Fotograf Max 
Hoffmann auf ein 25-jähriges Bestehen 
seines Ateliers am Rathenauplatz 2 zu-
rückblicken. Die Eröffnung seines neuen 
Grün- und Feinkostwaren-Geschäftes auf 
der Schloss Straße 119 (heute Großröhrs-
dorfer Str. 9-Parkplatz) annoncierte Wal-
ter Schulz und bat um gütigen Zuspruch.

Veranstaltungen
Das Jugendtreffen der Dresdner Turn-
gaue wurde am 11. Mai in Pulsnitz ab-
gehalten. Über 1.200 Teilnehmer zogen 
durch die Stadt nach dem Schützenhaus. 
Die Gutsherrschaft stellte den Schloss-
park zur Verfügung. Hier erfolgten 
Turn- und Gesangswettbewerbe. Als 
Preise stiftete die Pfefferküchlerei Köh-
ler natürlich Pfefferkuchen. Am 18. Mai 
feierte der Gesangsverein „Liederkranz“ 
sein 50-jähriges Bestehen, verbunden mit 
dem Kreissängertag in Menzels Gasthof 
und im Schützenhaus.
In der öffentlichen Sitzung der Stadt-

verordneten am 22. Mai wird folgendes 
beschlossen: Auf Antrag übernimmt die 
Stadt für Mittellose die Bestattungskos-
ten. Eintausenfünfhundert Mark werden 
für die bestellte Feuerwehr-Motorspritze 
dazugegeben. Für die Pfl asterung der 
Kamenzer Straße beschafft die Stadt das 
erforderliche Material, jedoch nur so 
viel, wie der Stadt durch die Amtshaupt-
mannschaft Mittel aus der neu erhobenen 
Zugtiersteuer zur Verfügung gestellt 
werden. Kleinrentnern und Rentenlosen 
wird für die Zeit von April bis Juni die 
Mitzinssteuer erlassen. Die Heimstätten-
Genossenschaft, welche noch 1924 zwei 
bis drei Doppelhäuser errichten will, soll 
eine Unterstützung erhalten. Die Summe 
richtet sich nach den zu erwarteten Ein-
nahmen aus der Mietzinssteuer. Die Be-
willigung eines langfristigen Darlehens 
über 12.000 Mark wird abgelehnt. 

Was sonst noch interessierte
Am 30. April trat der Pulsnitzer Spar-
kassendirektor Töllner in den Ruhestand. 
Anfang 1888 wurde er vom Stadtrat zum 
hiesigen Sparkassenkassierer berufen. 36 
Jahre stellte Herr Töllner seine Arbeits-
kraft in den Dienst der Stadt Pulsnitz und 
entwickelte die Spar- und Girokasse zu 
einem ganz bedeutenden Institut. Anläss-
lich der Entlassungsfeier dankte Bürger-
meister Kannegießer dem scheidenden 

Sparkassendirektor durch Überreichung 
eines Ehrengeschenkes für seine der 
Stadt geleisteten Dienste.
Der Stadtrat legte die Termine für die öf-
fentliche Impfung 1924 in der Schulturn-
halle auf den 15. Mai und die Wiederho-
lungen auf den 22. Mai fest. Befreiungen 
von der Impfung sind durch ärztliche 
Zeugnisse nachzuweisen. Ausdrücklich 
wird auf die Strafen, welche Impfverwei-
gerern drohen, hingewiesen.
Am 27. Mai fand in den Überlandkraft-
werken Pulsnitz AG ein Lichtbildervor-
trag zur Einführung in die elektrische 
Schweißtechnik statt, dem sich prak-
tische Vorführungen anschlossen. Als 
Vortragende und für die praktischen Vor-
führungen wurden Spezialingenieure der 
Siemens-Schuckert-Werke gewonnen.

In der Nacht zum 14. Mai wurde aus dem 
Herrenhause des Rittergutes Oberlichte-
nau eine größere Anzahl an Silbersachen, 
wertvolle Perserteppiche und eine Brief-
tasche mit über 100 Goldmark gestohlen. 

Da erneut ein Tollwutfall auftrat, wurde 
vom Stadtrat die Hundesperre (das Ver-
bot von freilaufenden Hunden und ange-
leinten Hunden ohne Maulkorb) bis zum 
10. Juni verlängert.

Andreas & Michael Schieblich,
Pulsnitzer Heimatverein e.V.

2016589

Vor 76 Jahren

wurde das Urteil aufgehoben. Friedrich 
August erbte später die Hartbachmühle 
einschließlich des Gasthauses. Dieses 
erkannte man schon von weitem durch 
seine neugotisch geformten Fenster, die 
Friedersdorfer nannten es „Salon“. Am 4. 
Oktober 1892 brannte die Mühle ab, die 
Reste der Gaststätte dienten noch bis in 
die 1970er Jahre als Lager. Die Schneide- 
und die Knochenmühle wurden wieder 
aufgebaut. Neu entstand auch eine Leim-
siederei. Der Leim wurde aus gemahlenen 
Knochen hergestellt, das Knochenmehl 
war auch ein begehrter Dünger.
August Weizmann war sehr geschäfts-
tüchtig: Neben der Mühle betrieb er auch 
eine Kistenbauerei und warb im Pulsnit-
zer Tageblatt, alle Dreherei-, Bau- und 
Möbeltischlereiarbeiten ausführen zu 
können. Die dazu erforderlichen Maschi-
nen wurden über Transmissionen von 
einer Dampfmaschine angetrieben, die 
Reste des Schornsteines zeugen heute 
noch davon. Auf die Dampfmaschine 
folgte ein Elektromotor, die erforderliche 
Elektrizität erzeugte eine Wasserturbine. 
Ab Ende der 1920er Jahre war E. Schup-
pan Mühlenpächter. Dieser wollte auch 
Brot backen und hatte den Backofen 
dazu schon gebaut, nur die Bäckerinnung 
verweigerte ihre Zustimmung. Als 1945 
die Getreidemühle aufgegeben wurde, 
erfolgte durch die Sowjetische Militär-
administration die Beschlagnahmung des 
Walzenstuhls und der Knochenstampfe.
Nach 1947 verkaufte ein Enkel des 1849er 
Revolutionärs die Mühle an die Familie 
Reppe. Paul Reppe betrieb – inzwischen 
mit Kraftstrom – noch bis 1970 zwei Sä-
gegatter. Die marode Bausubstanz erfor-
derte jedoch einen schrittweisen Abriss 
der Mühlengebäude. Am 15. Juni 2007 
schlug während eines starken Gewitters 
der Blitz in den alten Schornstein ein und 
setzte die anliegenden Holzschuppen in 
Brand. Dabei kamen auch ein Teil der 
auf dem Schornstein nistenden Störche 
ums Leben, wodurch die über 50-jährige 
Storchentradition unterbrochen wurde.
Bereits 1976 wurden Teile des Grund-
stückes für einzelne Familienmitglieder 
abgetrennt. Heute ist Familie Mantei Ei-
gentümer und erfolgreicher Sanierer des 
Mühlengrundstückes.
Andreas & Michael Schieblich,

Pulsnitzer Heimatverein e.V.

Literaturbelege: bei den Autoren
Kalendertexte auch unter http://kalender.
pulsnitzer-heimatverein.de

Vor gut 76 Jahren wurde der Zusam-
menschluss der Stadt Pulsnitz mit der bis 
1946 eigenständigen Gemeinde Pulsnitz 
Meißner Seite durch ein Landesgesetz 
bestätigt. Seit dem 1.9.1946 wuchs mit 
der Wahl einer gemeinschaftlichen Ge-
meindevertretung das zusammen, was 
eigentlich schon länger zusammenge-
hörte. Einziges sichtbares Überbleibsel 
von Pulsnitz Meißner Seite im heutigen 
Stadtbild ist die einstige Feuerwache.  
(Fotos: M. Eckardt)                           ME



Mai 2024
Seite

9 Anzeigen

2017615

2017627

2014401

2021634

Hallo Wahlhelfer!
Meldet euch, alle Wahlvorstände 
erhalten ein Erfrischungsgeld von 
50 Euro & alle Beisitzer 40 Euro. 
Kontakt: wahlen@pulsnitz.de, Tel.: 
03 59 55/86 13 10 (siehe auch S. 1).
Heiko Hirsch, Gemeindewahlleiter
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Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6

Meisterbetrieb

Rathausstraße 4 / 01900 Großröhrsdorf

www.bestattungsinstitut-schuster.de

Filiale 01896 Pulsnitz
Robert-Koch-Straße 6a
Tel.: 035955/ 72 59 8

Filiale 01477 Arnsdorf
Hauptstraße 11

Tel.: 035200/ 24 67 4

2014396

2018654

2019661

2014390

Vom 22.6. bis zum 25.8. dieses Jahres 
lädt der Ernst-Rietschel-Kulturring alle 
mit der Oberlausitz verbundenen Künst-
ler und auch alle Laienkünstler unter dem 

Titel „Gemeinsam – Treffpunkt Kunst“ 
ein, in der Ostsächsischen Kunsthalle 
Pulsnitz auszustellen. Der Kulturring 
arbeitet bei der Vorbereitung dieser Aus-
stellung mit den Kunstvereinen der Ober-
lausitz zusammen und sucht Kontakt zu 
den Mal- und Zeichenzirkeln der Region. 
Gezeigt werden sollen je Teilnehmer 
zwei gerahmte Werke der Malerei und 
Arbeiten auf Papier bis max. DIN A1 und 
Kleinplastiken im Format 35x35x35 cm 
und nicht schwerer als 10 kg.
Unter www.ostsaechsische-kunsthalle.de 
stellt der Kulturring ein Formular für die 
Einlieferung der Arbeiten zur Verfügung. 
Alle Termine für die Beteiligung und 
Abgabe der Werke sind in der Kunsthalle 

nachzulesen. Kontakt: info@ernst-riet-
schel.com & Tel. 03 59 55/4 23 18. Die 
Abgabe ist vom 2. bis 26.5. 2024 immer 
donnerstags, freitags und sonntags zwi-
schen 14 und 17 Uhr zu den Öffnungs-
zeiten der Ostsächsischen Kunsthalle, 
Robert-Koch-Str. 12 in Pulsnitz möglich. 
Die Arbeiten werden versichert, es wird 
eine gedruckte Einladung mit den Namen 
aller Teilnehmer geben und die Eröff-
nung fi ndet am Sonnabend, dem 22. Juni 
2024, um 14 Uhr statt. Die Mitglieder des 
Ernst-Rietschel-Kulturringes e.V. freuen 
sich auf viele Einreichungen, eine dichte 
und vielfältige Ausstellung der kreativen 
Oberlausitz.                   Sabine Schubert,

Ernst-Rietschel-Kulturring e.V.

Die Gruppe „Fit mit 50“ zu Besuch in 
der Kunsthalle (Foto: M. Eckardt)

Aufruf an alle Künstler & Laienkünstler: „Gemeinsam – Treffpunkt Kunst“
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Bereit für den Sommer! 
Mit Sonnen- und selbs  önenden Brillen 
bleiben Ihre Augen geschützt vor Über-
blendung und UV-Licht. Verspiegelungen 
auf der Glasvorderseite in Blau, Silbern, 
Gold oder Grün sind modischer Gag und 
Funk  on in einem. Bei direkter Sonnen-
einstrahlung erhöhen Verspiegelungen
die Absorp  on der Gläser um bis zu 
20% und beinhalten gezielte Kont-
rastverstärkungen je nach Farb- und 
Verspiegelungskombina  on.

Im Bereich der Sportop  k sind Verspie-
gelungen seit Jahren eine unverzichtbare 
Möglichkeit das Sehen auf schnell wech-
selnde Licht- und Kontrastverhältnisse 
anzupassen. Das alles gilt besonders bei 
Sonnenbrillen für Kinder und Jugendli-
che. Bei denen sind Sonnenbrillen echte 
Schutzbrillen. Auf Grund der klaren Au-
genstruktur sind Kinderaugen besonders 
gefährdet gegen UV-Strahlung. Sonnen-
brillen und Spor  unk  onsbrillen sind auf 
Grund Ihrer 100% UV-Absorp  on immer 
Schutzbrillen. Ein Muss bei allen Ak  vitä-
ten am Wasser und in den Bergen. Son-
nenbrillen in individueller Glasstärke re-
duzieren zusätzlich Streulicht komple  . 

Langebrück&DD-Klotzsche
Kundenparkplätze kostenfrei

01465 Langebrück
Dresdner Straße 4-7,
Tel. (03 52 01) 7 03 50

Dresden Klotzsche
Königsbrücker Landstraße 66,
Tel. (03 51) 8 90 09 12

www.hahmann-optik-art.de
Aussehen in PerfektionHahmann Optik ist Zeiss Zeiss Relaxed Vision Experte 2023/2024

30 Jahre Hahmann Optik

Anzeige 2014395

20
14

39
5

Sehen in neuen Dimensionen

Geschütze Augen - Entspanntes Sehen

Gleitsicht Sun
Glaspaar: ab 189 €
Einstärken ab 49 €

Mehrwert - Brillen mit 50% Mehrbrillenrabatt
Wir feiern das Sehen

30 Jahre Hahmann Optik

30 Jahre Hahmann Optik in Langebrück
Sehen pur im Frühjahr - mit Hahmann Optik und

Zeiss Relaxed Vision

Niels Hahmann
Hahmann Optik GmbH

Zeiss Relaxed Vision Experte  2023/2024
 01465 Langebrück, Dresdner Str. 4-7, 
Telefon 03 52 01/7 03 50
 01109 Dresden, Königsbrücker Land-
straße 66, Telefon 03 51/8 90 09 12
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In jedem Ende steht ein Anfang

Telefon: 03 59 55 - 77 47 40  Bereitschaft sdienst: 0172 - 270 76 28
Julius-Kühn-Platz 14  01896 Pulsnitz

2014358

Bestattungsinstitut Jürgen Schilder

2017633

Zwei linke Hände?
Keine Zeit? Keine Lust?

Da werden Sie geholfen.
Helfer in Haus – Hof – Garten

Zwei linke Hände?
Keine Zeit? Keine Lust?

Da werden Sie geholfen.
Helfer in Haus – Hof – Garten

Schulenburg
0152 34 20 53 74 20

16
60

9

2016594

Generalvertretung AXEL HARTMANN

2024702
Eine vorhandene Nahunterstützung mit 
beachteter Tri  sicherheit ist zusätzliche 
Sicherheit und Komfort.

TIP: Testen Sie uns und unverbindlich 
Ihre Augen am Zeiss I.-Profi ler. 
Wir zeigen Ihnen die Möglichkeiten und 
beraten Sie gern. 

Bi  e beachten sie unsere Öff nungszeiten:
Mo – Fr.: 10 – 13    14 – 18 Uhr
Samstag:   9 – 12
Weitere Informa  onen auch zur 
Terminvereinbarung.

www.hahmann-op  k-art.de.
www.hahmann-op  k-sport.de 

Bi  e vereinbaren Sie unter den Ge-
schä  snummern Ihren persönlichen 
Termin.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

3,5-Raum-Wohnung
Erdgeschoss 98 m²

in saniertem Altbau

Pulsnitz, Fichtestraße
Küche, Bad mit Dusche u. Wanne

Schuppen, Stellplatz
637,00 € zzgl. NK u. Kaution

Infos unter Tel. 0151 / 74 59 75 92
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Anmeldung für Krankentransport: 0 35 71/1 92 22
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst: 11 61 17, Mo, Di, Do 19-7 Uhr; Mi, Fr 
14-7 Uhr; Sa, So 24 Stunden; Zahnärzte:  Sprechzeiten Sonnabend, Sonn- und 
Feiertag 9-11 Uhr; Rufbereitschaft: täglich von 7 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr.
Notdienstkreis Kamenz/Radeberg: www.zahnaerzte-in-sachsen.de
 27.04.-28.04. Praxis Muschter, Radeburger Str. 16, Ottendorf-Okrilla, 35205/54387
 28.04.-29.04. Dr.med.dent. Andreas Schlichting, Goethestr. 12, Pulsnitz, 03 59 55/82 00
 01.05.-02.05. Dr.med.dent. Heike Arndt, Stolpener Str. 12, Radeberg, 0 35 28/44 22 72
 04.05.-05.05. Praxis Alexander Hofmann, Louisenstr. 2, Königsbrück, 03 57 95/3 01 77
 05.05.-06.05. Praxis Dipl.-Stom. T. Kuchta, Hauptstr. 39, Bischheim, 0 35 78/7 12 72
 09.05.-10.05. Praxis Berit Hartmann, Am Lehngut 3, Großröhrsdorf, 03 59 52/4 83 75
 10.05.-11.05. Dr.med.dent. U. & C. Weber, Dr.-Albert-Dietze-Str. 11 ,Radeberg, 03528/442033
Apotheken — Dienstbereitschaftskreis Radeberg/Kamenz 
Ständige Notdienstbereitschaft, der Dienst endet 8 Uhr des nächsten Tages.
 27.04., 16.05. Marien-Apotheke, Elstra, Parkgasse 2, 03 57 93/8 30
 28.04., 17.05. Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf, Mühlstraße 1, 03 59 52/5 89 15
 29.04., 18.05. Ost-Apotheke, Kamenz, Oststraße 45, 0 35 78/30 12 66
 30.04., 19.05.  St.-Sebastian-Apotheke, Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5, 03 57 96/97 33 10
  Linden-Apotheke, Langebrück, Liegauer Straße 6, 03 52 01/7 00 11
 01., 20.05. Stadt-Apotheke, Großröhrsdorf, Walter-Rathenau-Straße 3, 03 59 52/3 30 31
 02., 21.05. Hirsch-Apotheke, Ottendorf-Okrilla, Radeburger Straße 7, 03 52 05/5 42 36
 03., 22.05. Arnoldis-Apotheke, Arnsdorf, Niederstraße 14, 03 52 00/25 60
  Ahorn-Apotheke, Schwepnitz , Schulstraße 2 , 03 57 97/7 37 96
 04., 23.05. Löwen-Apotheke, Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17, 03 59 55/7 23 36
 05., 24.05. Robert-Koch-Apotheke, Pulsnitz, Robert-Koch-Straße 3, 03 59 55/4 52 68
 06., 25.05. VITAL Apotheke, Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2, 03 52 05/5 99 15
 07., 26.05. Apotheke am Forst, Kamenz, Willy-Muhle-Straße 32, 0 35 78/31 80 20
 08.05.  Stadt-Apotheke, Kamenz, Markt 15, 0 35 78/30 41 30
 09., 27., 28.05. Lessing-Apotheke, Kamenz, Macherstr. 18, 0 35 78/30 77 40
 10., 29.05. Löwen-Apotheke, Königsbrück, Markt 9, 03 57 95/4 23 38
 11., 30.05. Apotheke im EKZ, Königsbrück, Weißbacher Str. 28, 03 57 95/2 86 64
 12., 31.05. Löwen-Apotheke, Radeberg, Badstraße 17, 0 35 28/44 22 28
 13.05. Elefanten Apotheke, Radeberg, Röderstraße 1, 0 35 28/44 78 11
 14.05. Heide-Apotheke, Radeberg, Schiller-Straße 95a, 0 35 28/44 27 70
 15.05. Mohren-Apotheke, Radeberg, Hauptstraße 4, 0 35 28/44 58 35
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst — für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf, 
Langebrück, Ottendorf-Okrilla, Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau
(werktags 18–8 Uhr und Sa. + So. ganztägig, nur nach tel. Anmeldung!) 
 26.04.-03.05. TÄ Junkert, Radeberg, Tel. 01 60/1 25 29 84
 03.05.-10.05. DVM Tomeit, Wallroda, Tel. 03 52 00/2 41 35 & 01 71/5 77 63 77
 10.05.-17.05. DVM Jakob, Radeberg, Tel. 0 35 28/44 74 57 & 01 71/8 14 77 53
 17.05.-24.05. Dr. Obitz, Weixdorf, Tel. 0351/8 80 62 35
 24.05.-31.05. TA Kubiessa, Ottendorf- Okrilla, Tel. 03 52 05/7 33 88
Für den Bereich Kamenz, Königsbrück, Panschwitz (Wechsel immer freitags 
18 Uhr) (Dienstzeiten beim LRA Bautzen, Lebensmittelüberwachungs- und Veterinär-
amt, Sachgebiet Tiergesundheit und Tierschutz erfragen, Tel. 0 35 91/5 25 13 91 00)
 26.04.-03.05. TÄ Brand, Reichenau, 03 57 95/36 07 97
  DVM Wackernagel-Thijssen, Schmorkau, 03 57 95/4 21 95
 03.05.-10.05. VetaLife - Tierarztpraxis Kamenz, Tel. 0 35 78/30 23 77
  Kleintierpraxis Weißbach, 03 59 55/4 47 39
 10.05.-17.05. Dr. Richter, Biehla 0 35 78/30 83 95
 17.05.-24.05. Dr. Hoffmann, Kamenz, 0 35 78/30 77 56 & 0171/6 21 08 07
 24.05.-31.05. VetaLife - Tierarztpraxis Kamenz, Tel. 0 35 78/30 23 77

Diakonie Sozialstation
Kranken- und Altenpfl ege Pulsnitz und Königsbrück, Pfl egedienstleiterin Anne-Ka-
thrin Lösche, Telefon 03 57 95/2 89 80, Allgemeine soziale Beratung Pulsnitz, 
Sprechzeit: Dienstag 9 bis 16 Uhr, Ansprechpartner: Benjamin Lederer, Termine 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung: 0 35 78/38 54 40

Pfl egemobil Pulsnitz GmbH, Bahnhofstraße 1, Tel. 77 65 25
Pfl egedienstleiterin Lisanne Schöne, Hausbesuche und allgemeine Pfl egeberatung, 
Termine nach Vereinbarung, 24-Stunden-Erreichbarkeit, Hausnotruf

Pfl egedienst Pulsnitztal, Böhmisches Eck 1, Tel. 2 05 00
Pfl egedienstleiterin Janette Großmann, Pfl ege- und Betreuungsberatung nach telefo-
nischer Terminabsprache, 24-Stunden-Erreichbarkeit

Ambulanter Pfl egedienst Ohorn, Hauptstraße 37a, Tel. 75 52 55
Ihre Ansprechpartnerin im Therapie- & Pfl egezentrum Westlausitz: Nicole Obstoj
Termine: Dienstag 10-12 Uhr

Caritasverband Oberlausitz e.V., Kamenz, Weststr. 22, Tel. 0 35 78/37 43 23
Kontaktstelle Nachbarschaftshilfe. Sprechzeiten: Montag 7.30 bis 12 Uhr;
Donnerstag 13 bis 16.30 Uhr; Ansprechpartner: Jürgen Sedlmeir

Ev.-Luth. Pfarramt St. Nicolai Pulsnitz, Kirchplatz 1, Tel. 7 23 55
28.04. Ohorn 09.00 Uhr Gottesdienst mit AM mit Pfrn. Grüner
 Friedersdorf 10.00 Uhr Gemeinschaft GP Hellwig
 Pulsnitz 10.15 Uhr Singegottesdienst Pfrn. Grüner
05.05. Oberlichtenau 13.00 Uhr Konfi rmationsgottesdienst mit Pfrn. Grüner
12.05. Pulsnitz 09.30 Uhr Stadtfestgottesdienst mit Hiecke/Grüner
19.05. Oberlichtenau 09.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl mit Pfrn.Hiecke
 Friedersdorfr 10.00 Uhr Gottesdienst mit GP Hellwig
 Pulsnitz 10.15 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl mit Pfrn. Hiecke
26.05. Friedersdorf 10.00 Uhr Gemeinschaft mit GP Rösch
 Pulsnitz 10.15 Uhr Jubelkonfi rmation mit Pfrn. Hiecke
 Pulsnitz 17.00 Uhr Gemeindeabend mit Pfr. i.R. Littig
Pfl egeheim Pulsnitz (Wettinplatz): 1. Mittwoch im Monat jeweils 15.15 und 16 Uhr;
(Böhmisches Eck): Donnerstag, 14-tägig in den ungeraden Wochen, 10.00 Uhr

Jesus-Gemeinde – Standort Pulsnitz – Turnhalle GS Pulsnitz
So. 5. Mai 9.30 Uhr  Gottesdienst zum Gipfelkreuz-Stellen auf dem Schwedenstein
So. 12., 19., & 26. Mai jeweils 10 Uhr Gottesdienst in der Turnhalle der Grundschule 
Pulsnitz. Weitere Informationen unter www.jgdresden.de/pulsnitz und pulsnitz@
jgdresden.de

Redaktionstermine des Amtsblattes „Pulsnitzer Anzeiger“ für das Jahr 2024 
(Ausgabe: Anzeigenschluss/Redaktionsschluss/Erscheinungstag)

Mai: 12.4./16.4./27.4.; Juni: 17.5./21.5./1.6.; Juli: 14.6./18.6./29.6.; August: 
12.7./16.7./27.7.; September: 16.8./20.8./31.8.; Oktober: 13.9./17.9./28.9.; No-
vember: 11.10./15.10./26.10.; Dezember: 15.11./19.11./30.11.; Januar 2025: 
13.12./17.12./28.12.

Notruf für Rettungsdienst/Feuerwehr 112
Krankentransport, Kassenärztlicher Not-
falldienst                             0 35 71/1 92 22
Polizei-Notruf                                110
Polizeirevier Kamenz
Poststraße 4 0 35 78/35 20
Polizeistandort Großröhrsdorf
Rathausplatz 1, Zimmer 32     03 59 52/38 30
Sorgentelefon:           08 00/1 11 01 11
Telefon-Seelsorge:          08 00/1 11 02 22
Frauenschutzhaus Bautzen: Beratung und 
Aufnahme rund um die Uhr    0 35 91/4 51 20
Störungs-Rufnummern:
Erdgas:                            03 51/50 17 88 80
Strom:                             03 51/50 17 88 81
Internet & Telefonie:        08 00/5 07 51 00
SachsenNetze GmbH
Service-Telefon:               08 00/0 32 00 10
E-Mail: Service-Netze@SachsenEnergie.de 
Internet:                    www.sachsen-netze.de
SachsenEnergie AG
Service-Telefon:                  08 00/6 68 68 68 
E-Mail:  service-enso@SachsenEnergie.de
Internet: (ENSO-Produkte)       www.enso.de
Wasserversorgung: Wasserversorgung 
Bischofswerda GmbH, 01877 Bischofs-
werda, Belmsdorfer Straße 27, Tel: 
innerhalb der Dienstzeiten:  0 35 94/77 70, 
außerhalb der Dienstzeiten: 0173/39796 96
Abwasser: AZV Obere Schwarze Elster, 
An den Stadtwerken 2, 01917 Kamenz; 
zentraler Havariedienst ewag.kamenz Tel: 
0 35 78/37 73 77
Wärmeversorgung: zentraler Havarie-
dienst ewag Kamenz Tel: 0 35 78/37 73 77 
Zentrale Leitstelle in Hoyerswerda
Straßenmeisterei Königsbrück (zustän-
dig für Kreis- und Staatsstraßen): Im Erlicht 
18, Tel: 0 35 91/5 25 16 69 40

Pfefferkuchenmuseum,
Pulsnitz-Information

Am Markt 3, Telefon 4 42 46
Aktuelle Infos auf der Internetseite unter: 
www.pulsnitz.de. 
Dienstag - Freitag  10 - 16 Uhr
Sonnabend - Sonntag 10 - 14 Uhr

Stadtmuseum und Bibliothek
Goethestr. 20a, Telefon 71 71 81

Dienstag und Donnerstag von 10-17 Uhr
Café Marie: Mi. bis So., 14–18 Uhr, Mu-
seumszugang Mi. & Fr. nach Rückspra-
che ab 10 Uhr möglich

Jugendtreff Goethestr. 28
Alle Informationen unter:
www.jugendtreffpulsnitz.de
Telefon: 01 76/79 24 58 00

Galerien des
Ernst-Rietschel-Kulturring e.V.

03 59 55/4 23 18
info@ernst-rietschel.com

Geburtshaus Ernst Rietschels
Rietschelstraße 16

Dauerausstellung:  Leben und Werk 
Rietschels Besichtigung der Ausstellung  
nach Vereinbarung per E-Mail oder Tele-
fon.  bis 16.6. Kate Schultze – Umbruch 
& Neubetrachtung, Junge Erwachsene 
im Norden Englands, Fotografi e

Ostsächsische Kunsthalle
Robert-Koch-Straße 12

 bis 9.6. Michael Horwath – Hohes 
Lied, Bilder zur Bibel; Keramik von Bar-
bara Seidl-Lampa, Kabinett: Fred & Inge 
Wehle. Öffnungszeiten: Do, Fr, So 14-17 
Uhr, und nach Vereinbarung, Tel. 03 59 
55/4 23 18, info@ernst-rietschel.com

Kultursaal der VAMED Klinik 
Schloss Pulsnitz

Wittgensteiner Straße 1
 bis 28.4. Blickfang Natur, Fotografi e 
von G. & H. Engler, H. Längert & D. Sy-
natzschke, Öffnungszeiten: Sonntag 14-
17 Uhr, und nach Vereinbarung

Hinweise des Herausgebers: Das Amtsblatt „Pulsnitzer Anzeiger“ wird mit größ-
ter Sorgfalt erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte 
kann jedoch keine Gewähr übernommen werden. Für unverlangt eingesandte Manu-
skripte (Umfang max. 2.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), Fotos (Aufl ösung min. 300 
dpi) etc. wird keine Haftung übernommen, auch bei bestätigtem Manuskripteingang 
besteht kein Rechtsanspruch auf Veröffentlichung. Der Herausgeber behält sich 
im Einzelfall vor, zugesandte Beiträge sinnwahrend zu kürzen sowie Manuskripte 
ohne Orts- oder gemeindlichen Aufgabenbezug zurückzuweisen. Namentlich ge-
kennzeichnete Beiträge geben die Meinung der Autoren und nicht unbedingt die 
des Herausgebers wieder. Bildveröffentlichungen können nur bei Vorliegen ei-
ner DSGVO-konformen Einwilligung erfolgen (https://pulsnitz.de/Amtsblatt.
html?fi le=fi les/upload/Pulsnitzer%20Anzeiger/DSGVO.pdf). Der Nach-
druck oder die Weiterverbreitung von Inhalten des Amtsblattes ist nur nach Einwilli-
gung des Herausgebers zulässig.
Impressum
Pulsnitzer Anzeiger: Amtsblatt für Pulsnitz mit seinen Ortsteilen Friedersdorf, 
Friedersdorf Siedlung und Oberlichtenau sowie Amtsblatt der Gemeinden Ohorn 
und Steina; ISSN 2750-8137
Herausgeber:
Stadtverwaltung Pulsnitz, Am Markt 1, 01896 Pulsnitz, www.pulsnitz.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil Pulsnitz: Bürgermeisterin Barbara Lüke
Verantwortlich für den amtlichen Teil Ohorn: Bürgermeisterin Sonja Kunze
Verantwortlich für den amtlichen Teil Steina: Bürgermeister Sandro Bürger
Verantwortlich für die nichtamtlichen Teile: 
Pulsnitz: Dr. Michael Eckardt (Am Markt 3); Ohorn: Kathrin Prescher (Schulstr. 
2); Steina: Yvonne Thierfelder (Hauptstr. 64)
Kontakt: Telefon 03 59 55/86 12 14, Fax: 86 11 09, anzeiger@pulsnitz.de
Titelgrafi k: Karl-Heinz Frenzel; Herstellung, Satz und Anzeigenteil: MK IT SER-
VICE Mario Krüger, Pulsnitz, Am Markt 7; Druck: DVH Weiss-Druck GmbH 
& Co. KG, Geierswalder Str. 14, 02979 Elsterheide OT Bergen; Aufl age: 7.300, 
Vertrieb: Weigro GmbH, Geierswalder Str. 14, 02979 Elsterheide, reklamation@
weigro.info, Zustellreklamation: 0 35 71/46 71 86/84, kostenlose Verteilung in alle 
Haushalte der Stadt Pulsnitz und Ortsteile sowie der Gemeinden Ohorn und Steina, 
Jahresabonnement: Versand ab 19,20 Euro, Bezug über den Herausgeber

Veranstaltungen  Service

Das Amtsblatt „Pulsnitzer Anzeiger” erhalten sie bei folgenden Auslagestellen:
Pulsnitz  Fristo Getränkemarkt, Dresdener Str. 39  IT Service Krüger/Postagentur, 
Am Markt 7  Lindenkreuz, Ziegenbalgplatz 6  Pfarramt, Kirchplatz 1  Pulsnitz-
Information, Am Markt 3  Rathaus, Am Markt 1  Ratskeller, Am Markt 2  Bä-
ckerei Götz, Dresdener Str. 6/Robert-Koch-Str. 36  PETZ REWE, Kamenzer Str. 6a 
 Agip-Tankstelle, Kamenzer Str. 34  Schumanns Genusswerkstatt, Kastanienweg 
7  Schützenhaus, Wettinplatz 1  Bäckerei Raddatz, Hempelstr. 25 (Netto)  Auto-
Gersdorf, An der Mittelmühle 14; Friedersdorf  Bäckerei Ziller, Am Mühlgraben 
14; Großnaundorf  Gemeindeverwaltung, Pulsnitzer Str. 1; Lichtenberg  Ge-
meindeverwaltung, Hauptstr. 6; Oberlichtenau  Gärtnerei Bellmann, Pulsnitztalstr. 
54  Bäckerei Thieme, Pulsnitztalstr. 98; Ohorn  Gemeindeverwaltung, Schulstr. 2; 
Steina  Gemeindeverwaltung, Hauptstr. 64  Bäckerei Kirfe, Elstraer Str. 10

Die Deutsche Rentenversicherung Bund informiert, dass im Rathaus in Pulsnitz einmal 
monatlich die Möglichkeit besteht Rentenanträge zu stellen. Dies ist für alle Rentenarten 
möglich (z.B. Altersrenten, Erwerbsminderungsrenten, Witwen-/Waisenrenten), sowie 
für alle Rentenversicherungsträger (z.B. Bund, Mitteldeutschland, Knappschaft). For-
mulare sind dafür nicht erforderlich - es erfolgt eine elektronische Antragsaufnahme. 
Reservieren Sie Ihren Termin rechtzeitig bei der Deutschen Rentenversicherung Bund 
unter 0 35 78/31 02 17 (Versichertenberater Wolfgang Deißler). Sprechen Sie bitte auf 
den Anrufbeantworter lediglich Ihren Namen und Ihre Rufnummer. Sie werden zur per-
sönlichen Terminabstimmung zurückgerufen.

Wolfgang Deißler, Deutsche Rentenversicherung

Hinweis: Die Entsorgungstermine fi nden sich unter www.landkreis-bautzen.de/entsor-
gungstermine.php und sind auch über die App https://uni.abfallplus.de/abfalllkbz/ abrufbar.

Pulsnitz Stadt & OT Ohorn Steina
Restabfall 13.,27.5. 7., 22.5. 7., 22.5.
Bioabfall 7., 14., 22., 28.5. 6., 13., 21., 27.5. 6., 13., 21., 27.5.

Gelbe Tonne 7., 23.5. 7., 23.5. 7., 23.5.
Papiertonne 23.5. 11.5. 23.5.

,

Termin: Dienstag, 28. Mai, Treffpunkt 13.30 Uhr am Harlekin, Wanderung durch 
den Schlosspark (Rhododendronblüte) zum Hufekreuz, durch die Hufe zurück

Deutsche Post - M.K. IT SERVICE
01896 Pulsnitz, Am Markt 7

Tel: 03 59 55/74 69 51
Montag - Freitag 10 Uhr bis 18 Uhr
Samstag   10 Uhr bis 13 Uhr

Hermes - Getränkemarkt Tamke
01896 Pulsnitz, Kamenzer Str. 6g

Tel: 01 74/5 67 20 30
Montag - Freitag 9 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag   9 Uhr bis 12.30 Uhr

Hermes - Agip Tankstelle
01896 Pulsnitz, Kamenzer Str. 34

Tel: 03 59 55/4 42 09
Montag - Sonntag 6 Uhr bis 22 Uhr

Hermes - Bäckerei Thieme
01896 Pulsnitz, Pulsnitztalstr. 98

Tel: 03 59 55/4 42 09
Montag - Freitag 5.30 Uhr bis 17 Uhr

(Mittagspause 13 bis 14 Uhr)
Sonnabend   5.30 Uhr bis 9 Uhr
UPS - Computer  und Beratung PALME
01920 Haselbachtal, Bahnhofstraße 19a

Tel: 0 35 78/30 72 95
Montag - Freitag 10 Uhr bis 17 Uhr

Änderungen vorbehalten!

29.04., Maibaumstellen auf dem Marktplatz mit dem Pulsnitzer Heimatverein
01.05., ab 14 Uhr, Saisoneröffnung Spielmannszug Oberlichtenau, Sport- und 
Freizeitzentrum Oberlichtenau, Keulenbergstraße 6
01.05., 18.30 Uhr, Pfefferkuchenstadt Pulsnitz, Vortrag mit Filmvorführung von 
Siegmar Schubert, Vorstellung eines Traditionshandwerkes, Kultursaal der VAMED 
Klinik Schloss Pulsnitz (Wittgensteiner Str. 1)
04.05., 129 Uhr, Klavierabend mit Shiho Fujimoto, Klavier, Japan, Kultursaal der 
VAMED Klinik Schloss Pulsnitz (Wittgensteiner Str. 1)
05.05., 9.30 Uhr, Gipfelkreuzstellen auf dem Schwedenstein (Steina), ab 13 Uhr 
Frühlingsfest der Vereine mit Programm und gastronomischer Versorgung
08.05., 18.30 Uhr, Wildes Skandinavien, Vortrag von Gernot Engler über die raue, 
ungezähmte Natur des hohen Nordens. Kultursaal der VAMED Klinik Schloss Puls-
nitz (Wittgensteiner Str. 1)
10.05.-12.05. Stadtfest Pulsnitz, Innenstadt Pulsnitz
13.05., 18.30 Uhr, Stammtisch der Bürgermeisterin, Ratskeller (Am Markt 2)
15.05., 18.30 Uhr „Die Talente“ Lesung mit dem Autor Uwe Salzbrenner aus 
Dresden. Inhalt: „Dresden in einer alternativen Gegenwart, in der man einiges anders 
löst als bekannt. Doch die Utopie ist bedroht: Im Süden, in der »Zone«, leben 80.000 
Menschen ohne Mobilfunk. Zum Ausgleich entwickeln sich bei manchen paranor-
male Fähigkeiten, Telekinese, Formen von Hellsichtigkeit.“ Kultursaal der VAMED 
Klinik Schloss Pulsnitz (Wittgensteiner Str. 1)
22.05., 18.30 Uhr, Schönes Deutschland – Eine Saaleradtour, Vortrag und Präsen-
tation von Christian F. Schultze aus Pulsnitz, Kultursaal der VAMED Klinik Schloss 
Pulsnitz (Wittgensteiner Str. 1)
30.05., 18 Uhr, Stammtisch der Bürgermeisterin in Friedersdorf, Hotel & Restau-
rant Waldblick Friedersdorf, Königsbrücker Str. 119
05.06., 16-18 Uhr,Tag der offenen Tür in der GS Oberlichtenau, Keulenbergstraße 6
21.06., Fête de la Musique, Bandmusik auf dem Marktplatz bzw. in der Innenstadt
08.09., Tag des offenen Denkmals (verschiedene Orte, z.B. Färberhenke)

Treffpunkt: Sonnabend, 11. Mai, 10 Uhr vor dem Harlekin, Ziel: Rundwanderung 
Richtung Friedersdorf, Strecke ca. 8 km, Rast aus dem Rucksack, Rückkehr nach 13 
Uhr. Interessierte sind herzlich willkommen. Bitte festes Schuhwerk anziehen.

Gut Schritt wünschen Wanderfreunde Gisela und Frank

Liebe Gäste, unser nächstes Zusammentreffen fi ndet am Donnerstag, dem 2. Mai, 
um 14.30 Uhr im Schützenhaus und am Mi., dem 8. Mai, um 15 Uhr im Pfl egeheim, 
Bahnhofstr. 5 sowie am Do., 16. Mai, 15 Uhr im Seniorenzentrum Pulsnitztal, Böh-
misches Eck 1 & am Do. 23. Mai um 15 Uhr im Seniorenzentrum im Rittergut Ohorn 
(Am Pfl egeheim 2) statt. (Die Veranstaltungen in den Seniorenheimen sind den dort 
wohnenden Gästen vorbehalten.) Es grüßen – Cornelia Rentsch & Monika Kaiser 
(Kontakt: cornelia-rentsch@web.de)


